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Die Veröffentlichung von Amtshandlungs- und 
Jubiläumsdaten im Gemeindebrief sind daten-
schutzrechtlich geschützt. Wenn Sie Ihre Daten 
im Gemeindebrief nicht veröffentlicht sehen 
möchten, können Sie einer Veröffentlichung 
jederzeit in Ihrem Pfarramt widersprechen. 

Zentrale Urlaubsvertretung 
In den Ferien wird jede Aussegnung / 
Bestattung über unseren zentralen 
Dienst im Dekanat Kulmbach organi-
siert. Im Trauerfall erreichen Sie eine 
Pfarrerin bzw. einen Pfarrer unter der 
Rufnummer 0160 - 471 33 33,  
der / die ihnen weiterhilft. 

Evangelische Sendung auf Radio Plassenburg 
„Ab in den Sonntag!“ – jeden Sonntag um 8.30 Uhr Radiogottesdienst. Von 9-10 Uhr 
dann mit kirchlichen Themen aus der Region. Die Andacht „Auf ein Wort“ ist um 
9.50 Uhr werktags zu hören. Wer einschaltet, ist dabei: Vor Ort: Was sind die span-
nenden evangelischen Themen im Raum Kulmbach?  Über den Tellerrand: Was pas-
siert in Franken? Veranstaltungskalender: Was läuft in welcher Kirche? Radio-
Andacht: ein Impuls für den Sonntag. Dazwischen lauter gute Musik, und der sym-
pathische Moderator Markus Weber präsentiert die Sendung.  
 
Veranstalter: Das Evangelisch-Lutherische Dekanat Kulmbach, Radio Plassenburg 
und die Evangelische Funk-Agentur 
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Gedanken zum Monatsspruch Dezember 

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen,  
das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern. (Lukas 2,30-31) 
 

Der greise Simeon spricht mit diesen Worten von Jesus. Jesu Eltern haben das Baby 
in den Jerusalemer Tempel gebracht. Und nun erkennt Simeon bereits in diesem 
Baby den Arzt, der einmal die Menschen an Leib und Seele heilen wird. In ihm sieht 
er den Heiland, der alle Menschen aus ihrer Gottverlassenheit heraus holen und mit 
Gott versöhnen will. Glückselig, wer ihm vertraut! - … Klingt aber ganz schön tro-
cken? Nun, eine Geschichte vom großen russischen Schriftsteller Leo N. Tolstoi (+ 
1910) kann das vielleicht schöner umschreiben. Sie geht so:  
In einem fernen Land lebte einmal ein König. Der König wurde alt und sehr traurig. 
„Seht“, sagte er, „in meinem Leben habe ich alles erlebt, was man erleben kann. 
Nur eins habe ich in meinem ganzen Leben nicht gesehen: Gott. Ihn möchte ich 
noch sehen, bevor ich sterbe.“ Deshalb befahl der König allen mächtigen Leuten, 
den Weisen und Priestern: „Zeigt mir Gott!“ Natürlich konnten die Leute das nicht.  
und fürchteten sich vor dem König. - Da kam ein Hirte vom Feld heim. Er hatte den 
Befehl des Königs gehört und sagte: „ Erlaube mir, deinen Wunsch zu erfüllen!“ 
Der Hirte führte den König auf einen freien Platz und zeigte ihm die Sonne. „Sieh in 
die Sonne!“, sagt er. Der König hob seine Augen und wollte hineinsehen. „Ich werde 
ja ganz geblendet, willst du mich umbringen?“, fragte der König. „Aber König“, sag-
te der Hirte, „ das ist doch nur ein kleines Ding der Schöpfung. Wie ein kleiner Funke  
eines großen Feuers. Gott ist noch viel größer. Wie willst du mit deinen schwachen 
Augen Gott sehen? Suche ihn mit anderen Augen!“ - Das gefiel dem König. Er fragte 
den Hirten:  “Was war vor Gott?“ Der Hirt dachte nach und sagte dann: „Fang an zu 
zählen!“ Der König begann: „Eins, zwei, drei…“. „Nein, nein“, unterbrach ihn der 
Hirte, „nicht so. Fange mit dem an, was vor eins kommt!“ „Wie kann ich das denn? 
Vor  eins  gibt es doch nichts.“ „Sehr klug gesprochen“, sagt der Hirte. „Auch vor Gott 
gibt es nichts.“ - Diese Antwort gefiel dem König noch besser. „Ich werde dich reich 
beschenken, wenn du mir noch eine dritte Frage beantworten kannst: Was macht 
Gott?“ Der Hirte merkte, dass das Herz des Königs weich geworden war. „Gut“, sag-
te er, „auch darauf will ich dir antworten. Nur um eins bitte ich dich: Lass uns für 
eine kurze Zeit die Kleider tauschen.“ Der König legte die Zeichen seiner Königswür-
de ab und kleidete damit den Hirten. Er selber zog dessen kaputte und schmutzige 
Kleider an und hängte sich die Hirtentasche um. Der Hirt setzte sich auf den Thron, 
nahm das Zepter und zeigte damit auf die Stufen des Throns. Dort stand der König 
mit seiner Hirtentasche.  “Siehst du? Das macht Gott! … In Jesus Christus wurde der 
große Gott selber ein Mensch. Er stieg von seinem Thron herab und kam als kleines 
Kind in einem Stall zur Welt. Ja, er nahm für uns sogar den Tod auf sich, den Verbre-
chertod am Kreuz.“ - Der Hirte zog wieder seine eigene Kleidung an. Der König 
stand lange da und dachte nach. Die letzten Worte des Hirten gingen durch seinen 
Kopf. Plötzlich aber wurde er froh und sagte: „Jetzt sehe ich Gott.“ 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen und euch 
Pfarrer Ulrich Winkler, Petrikirche Kulmbach 

 
 

 



4 

Dekanat 
Die Petrikirche 
bot hunderten 
Mitarbeitenden 
der Diakonie ein 
inspirierendes 
Dach für den 
Jahresempfang. 
 
 

Mitglieder der Dekanatssynode besuchten 
die Menufaktur, in der täglich über 3.000 
leckere Speisen zubereitet werden. 
 

Zum 10-jährigen  
Betriebsjubiläum des 
Gemeinschaftsver-
pflegers Menuefaktur 
feierte die Diakonie 
mit ihren Gästen ein 
Fest voller Begegnun-
gen, Erinnerungen 
und Lust auf Zukunft 

Ein Herz und eine Seele:  
Diakonie und Kirche 
Die Herbsttagung der Dekanatssynode 
stand ganz im Zeichen der Diakonie. 
Nach Besuchen in Diakonischen Einrich-
tungen und intensiven Gesprächen mit 
den Profis der Diakonie zeigten sich die 
Synodalen beeindruckt und auch stolz: 
Da wird Großartiges geleistet! Durch 
die Diakonie kommt das, was in Kirchen 
gepredigt wird, zu den Menschen. Be-
merkenswert ist, dass die Kulmbacher 
Diakonie in vielen Bereichen mit außer-
gewöhnlich hoher Qualität tätig ist. So 
erhielt im November die Jugendwerk-
statt der Gummistiftung eine besonders 
hohe Auszeichnung für ihr Qualitätsma-
nagement. Ein Höhepunkt des diakoni-
schen Jahres war der Mitarbeitenden-
Empfang in der Petrikirche: Hunderte 
nahmen daran teil und erlebten einen 
unterhaltsamen und anregenden 
Abend, der die Kirche in ein schönes 
Bild tauchte: Diakonie belebt Kirche. 

Mitarbeitenden der Jugendwerkstatt 
Kulmbach wird in Anerkennung der 
qualitativ hochwertigen Arbeit durch 
Frau Klamt, Geschäftsführerin der EJSA 
Bayern, sowie Frau Mahabat-Bahar von 
der LAG Jugendsozialarbeit Bayern das 
Gütesiegel überreicht. 
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Dekanat / KV-Wahl 2024  
Eindruck vom Willkommenstag des 
Dekanats am 18.10. für neue Mitar-
beitende in Kirche und Diakonie 
 

Lektorensonntag Erster Advent 
In unserer Kirche wirken Menschen 
mit unterschiedlichsten Gaben und 
Berufungen. Es gibt theologisch hochqualifizierte Spezialisten neben 
Menschen, die durch Alltag und Leben geschult wurden. Im Vertrau-
en auf den Heiligen Geist können beide auf ihre Weise Glauben be-
zeugen und fördern. Beide ergänzen sich zu Größerem, dessen gan-
zer Umfang nur Gott alleine kennt. Dies wird schön am Ersten Advent sichtbar: 
Das neue Kirchenjahr wird in vielen Gemeinden mit einem Gottesdienst begrüßt, 
der von einer Lektorin oder einem Lektor geleitet wird. 
 

Kanzeltausch So. 21. Januar 2024 
Am Sonntag 21. Jan. 2024 werden die Kanzeln getauscht, d. h. es wird ein Gast 
aus einer anderen Pfarrei predigen. Es soll sichtbar machen, dass im Kulmbacher 
Land zusammen geglaubt und gearbeitet wird. Zu Gast in der Stadtregion Kulm-
bach sind: Auferstehungskirche (9.30h) Pfr. Schleicher aus Neuenmarkt, Friedens-
kirche (9.30h) Pfr. Pretzer aus Untersteinach, Kreuzkirche (10.00h) Prediger Jan 
Werth, Gemeinschaft i. d. Kirche. 

Am 20. Oktober 2024 werden neue Kir-
chenvorstände in Bayern gewählt! 
Miteinander Gemeinde leiten. Darum geht es im 
Kirchenvorstand. In ihm beraten und entscheiden 
gewählte und berufene Ehrenamtliche gemeinsam 
mit Pfarrerinnen und Pfarrern und anderen Haupt-
beruflichen auf Augenhöhe. In rund 1.500 bayeri-
schen evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden 
mit rund 12.000 Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorstehern lenken sie die Geschicke der Ortsgemein-
de und beteiligen sich an der Leitung der Kirche.  
Sie überlegen, erstmals oder nochmals zu kandidie-
ren? Wir freuen uns!  Infos unter  

www.stimmfürkirche.de 
Am 27. Januar 2024 findet von 10-16 Uhr im Kon-
gresszentrum in Bamberg ein Impulstag für Interes-
sierte mit Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner 
und Oberkirchenrat Florian Baier statt!  

 

Einfach mal hin! 
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Neues aus der Evangelischen Jugend 

30 junge Menschen wollen sich  
engagieren 
Vom 1.– 5.11. fand der diesjährige Mit-
arbeiter Grundkurs und das Mitarbeiter 
Trainee der Evangelischen Jugend Kulm-
bach in unserem Evangelischen Jugend-
haus Weihermühle statt. 17 Jugendliche 
haben den Mitarbeiter-Grundkurs mit 
Erfolg abgeschlossen, sowie 13 Jugendli-
che das Mitarbeiter-Trainee. Wir freuen 
uns sehr, so viele junge Menschen für 
die Kirche und für die Jugendarbeit be-
geistern und gewinnen zu können.  Die 
neuen Mitarbeiter:innen sind nun gut 
ausgebildet und gut  ausgerüstet um in 
der Ev. Jugend und/oder in den Kirchen-
gemeinden Jugendarbeit nach vorne zu 
bringen. Den neuen Mitarbeiter:innen 
wünschen wir alles Gute und ganz viel 
Segen für den Dienst in unseren Kirchen-
gemeinden und unserer Evangelischen 
Jugend. An dieser Stelle: Ganz herzlich 
willkommen in unserer Evangelischen 
Jugend.                    Diakon Stefan Ludwig 

Mit der Evangelischen Jugend durch 
den Advent 2023 
 
Auch in diesem Jahr haben wir uns wie-
der etwas überlegt, um mit euch und 
Ihnen gemeinsam durch den Advent und 
durch die Weihnachtszeit zu gehen. Die-
ses Jahr dreht sich quasi wieder alles um 
den Baum.  
 

Adventsandachten:  
„Zeit für mich –  
Zeit für Gott“ 
 

An drei Adventsmittwochen (06.12., 
13.12., 20.12.) laden wir herzlich zu ei-
ner kleinen Andacht am Wünschebaum 
der EJ Kulmbach in der Waaggasse ein. 
Los geht es jeweils um 18.30 Uhr. Wenn 
du also Lust hast, in der hektischen Ad-
ventszeit etwas zur Ruhe zu kommen, 
dann schau doch einfach mal vorbei. Wir 
freuen uns übrigens über Jung- und Alt 
und die ein oder andere Konfigruppe, 
die sich zu unseren Adventsandachten 
verirren.  
 

Wünschebaum 
 

Wie im letzten Jahr wird es in der Waag-
gasse vor dem Burggut wieder einen 
großen Baum geben. Dieser soll und darf 
während der Adventszeit mit Kugeln 
gefüllt werden. Diese werden von uns 
zur Verfügung gestellt, und können mit 
individuellen Gebetsanliegen und Wün-
schen versehen werden. Am Ende der 
Adventszeit erstrahlt unser Baum 
hoffentlich pünktlich zu Weihnachten in 
voller Pracht.  
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Neues aus der Evangelischen Jugend 

„Musikalische Weihnachten“   
Weihnachts Benefiz CD der EJ 

Die Evangelische Jugend Kulmbach prä-
sentiert zur diesjährigen Advents- und 
Weihnachtszeit eine Weihnachtsbenefiz-
CD mit vielen schönen weihnachtlichen 
Liedern, die von und mit ehrenamtlichen 
Jugendlichen der Evangelischen Jugend 
höchst professionell aufgenommen und 
erarbeitet wurden.  
Die CD kann direkt im Büro der Evangeli-
schen Jugend Tel: 09221 / 5995 oder per 
Mail info@ej-kulmbach.de für 15 Euro 
erworben werden.  Die eine Hälfte des 
Erlöses wird an die Arbeit der Kulmba-
cher Tafel e.V. weitergegeben bzw. ge-
spendet, die andere Hälfte ist für die 
evangelische Jugendarbeit in Kulmbach 
bestimmt. Vielleicht wäre diese tolle 
Weihnachtsbenefiz CD auch ein passen-
des Weihnachtsgeschenk für Freunde, 
Familie oder für einen selbst, um die 
schöne Weihnachtszeit musikalisch ge-
nießen zu können. „Soziales Engage-
ment für Soziales Engagement“: Unter 
dieses Motto stellen wir unsere Benefiz 
CD. Vielleicht wollen Sie mit Ihrem Kauf 
unserer CD daran teilhaben? Wir wür-
den uns freuen.  
In der Buchhandlung Friedrich und auf 
dem Kunsthandwerkermarkt am ersten  

Adventswochenende kann unsere CD 
ebenfalls erworben werden. Mit dem 
Kauf unterstützen Sie (passend zum 
Weihnachtsmotto „Nächstenliebe“) be-
dürftige Menschen und holen sich die 
passende Weihnachtsstimmung direkt 
nach Hause. Danke für Ihre Unterstüt-
zung und den Kauf unserer Weihnachts 
CD. 
 

Christbaumsammlung 2024 
Wohin mit den ausgedienten Christbäu-
men? Einfach im Stadtgebiet Kulmbach 
(außer Melkendorf) die Christbäume am 
13.01.2024 bis 7.30 Uhr raus auf die 
Straße stellen und von der Evangeli-
schen Jugend abholen lassen. (Bitte 
nicht in Sackgassen oder zu engen Stra-
ßen, in denen größere Fahrzeuge nicht 
wenden können; Wichtig: Jede Straße 
wird nur einmal angefahren).  
Wir holen die Christbäume mit LKW´s ab 
und entsorgen diese. Gleichzeitig wird es 
am 13.01. eine Spendensammlung für 
die Evangelische Jugendarbeit im Deka-
nat Kulmbach durch Konfirmanden und 
Konfirmandinnen der jeweiligen Kir-
chengemeinde geben. Wir bedanken 
uns schon jetzt für Ihre Unterstützung. 
Falls Sie an dem Tag nicht da sind, oder 
die Spendensammler nicht an Ihrer 
Haustüre klingeln, dürfen Sie die Spen-
den gerne auch auf folgendes Konto 
überweisen:  

IBAN: DE86 7715 0000 0000 1558 12  
(Stichwort: Christbaumsammlung 2024) 

Diakon Stefan Ludwig 
Wir wünschen allen ein gesegnetes und 
friedvolles Weihnachtsfest und einen 
wunderbaren Start in das neue Jahr 
2024.                               Eure EJ Kulmbach  

mailto:info@ej-kulmbach.de
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Brot für die Welt / Musik verbindet/ Allianzgebetswoche 

 
 
 
 

ALLIANZGEBETSWOCHE 
 15.-21. JANUAR 2024 
IN KULMBACH 

 

Mo., 15. Jan., 19.30 Uhr 
"Gott lädt ein - durch sein Wort" 

jesus-live Gemeinde 
Albert-Ruckdeschel-Str. 14 

 

Mi., 17. Jan., 19.30 Uhr 
"Gott lädt ein - zu umfassender Freiheit" 
CVJM, Gemeindehaus Friedenskirche 

Kemmetweg 1 
 

Freitag, 19. Jan., 19.30 Uhr 
Jesus unplugged 

 Landeskirchl. Gemeinschaft 
Schwedensteg 2A 

 

So., 21. Jan., 10.00 Uhr 
Abschlussgottesdienst 

"Gott lädt ein - Vision for Mission" 
Kreuzkirche, Tilsiter Str. 35 

Die Zahlen sind ernüchternd: Bis zu 828 
Millionen Menschen haben derzeit nicht 
genug zu essen, fast 3,1 Milliarden kön-
nen sich nicht gesund ernähren. Beina-
he jeder zehnte Mensch auf der Welt ist 
unterernährt, mehr als jedes fünfte Kind 
unter fünf Jahren unterentwickelt. Die 
Ursachen sind vielfältig. Brot für die 
Welt arbeitet mit lokalen Partnerorgani-
sationen zusammen, unterstützt Klein-
bauernfamilien mit traditionellem Saat-
gut und Sortenvielfalt, und setzt sich 
auch agrarpolitisch ein.  Näheres dazu 
finden Sie auf www.brot-fuer-die-
welt.de . Am 1. Advent sammeln wir in 
den Gottesdiensten für „Brot für die 
Welt“. Aber Sie können auch spenden:  
Ihre Spende auf unser jeweils kirchen-
gemeindliches Konto mit dem Hinweis 
„Brot für die Welt“ leiten wir eins zu 
eins weiter. Vielen Dank! 
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beziehungsweise 
Ökumenische 
Alltagsexerzitien 2024 
 

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst 
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott! 
 

Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für Gebet und 
Betrachtung. Einmal in der Woche treffen sie sich zum Austausch über ihre Erfah-
rungen. Unter dem diesjährigen Titel beziehungsweise laden die fünf Wochen der 
Exerzitien ein, sich mit diesem Thema zu beschäftigen: 

1. Woche: Willst du mit mir gehen? 
2. Woche: Du nimmst mich wie ich bin  
3. Woche: Es ist gerade kompliziert  
4. Woche: Beziehungen pflegen und vertiefen 
5. Woche: Für jetzt und immer  

Das Exerzitienbuch wird von einem ökumenischen Team erstellt. Mit seinen Impul-
sen begleitet es die fünf Exerzitienwochen der Passionszeit. Es wird in der Exerziti-
engruppe gebraucht, eignet sich aber auch, wenn man die Exerzitien für sich, ohne 
Gruppe, machen möchte. Kosten für das Exerzitienbuch: 6 Euro.  
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Pfarrer/in oder an den Dekanatsbe-
auftragten für die Alltagsexerzitien: Pfr. J. Singer, 09221-76207. 
Informationen zu den Gruppenangeboten werden im Februar 2024 veröffentlicht. 
Auch online (auf Wunsch mit Geistlicher Begleitung) sind die Exerzitien möglich: 
Infos unter www.oekumenische-alltagsexerzitien.de. 
 Der Eröffnungsgottesdienst für die Alltagsexerzitien findet am Freitag, 16. Februar 
2024 um 18.00 Uhr in der Stadtkirche Bayreuth statt. 

Kunsthandwerkermarkt / Ökumenische Alltagsexerzitien 

http://www.oekumenische-alltagsexerzitien.de/
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Auferstehungskirche 

Wir laden ein: 
 

Frauenmissionsgebetskreis I:  
jeden 2. Montag im Monat  
um 14.30 Uhr, Info:  
Frau Haun, haunkulmbach@t-online.de 
 
Frauenmissionsgebetskreis II:  
Info: Frau Werther, Tel. 2009 
 
Frauenfrühstück: Donnerstag, 14.12. + 
18.01., 9.00 Uhr,  
Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 
Hauskreis:  
Info: Familie Krauß, Tel. 8 41 70 
 
Kindergottesdienst:  
Info: Monika Thon, Tel. 8 27 96 75 
 
Kirchentreff und  
Treff für junge Erwachsene:  
Info im Pfarramt, Tel. 4826 
 
Posaunenchor:  
montags, 18.15 Uhr,  
Info: Esther Heller, Tel. 90 88 86 
 
Sing and Pray Crew:  
Info: Doris Förtsch, Tel. 43 62 
 
Gitarrengruppe:  
Info: Heidi Hübner, Tel. 0171 352 4262 
 
Harfengruppe „Vielsaitig“:  
Info: Diakon Günther Wagner,  
Tel. 0160 759 5545 
 

 

Auferstehungskirche 
www.auferstehungskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Auferstehungskirche 
Hagleite 28, 95326 Kulmbach, Tel. 4826 
Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de  
Bürozeiten:  
Mo+Mi: 8-12; Fr 8-10.30 Uhr 
 

Pfarrstelle vakant; 
Vertretung Pfarrer Jürgen Singer 
(Kreuzkirche); Tel. 7 62 07 
Juergen.Singer@elkb.de 
 

Vertrauensmann Fritz Passing 
 

Spendenkonto: Sparkasse Kulmbach: 
IBAN: DE 46 7715 0000 0000 1594 42 
 
Vertrauensmann             Sekretärin                          Vakanz-Pfarrer 
Fritz Passing  Heidi Krauß                        Jürgen Singer 

mailto:haunkulmbach@t-online.de
http://www.auferstehungskirche-kulmbach.de
mailto:Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de
mailto:Hermann.Thamm@elkb.de
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Auferstehungskirche 

Gottesdienste im Dez. / Januar 
 

Sa. 2.12.  
17.00 Uhr – Gottesdienst für die 
Kleinen mit Einläuten des Advent 
(H. Hübner), anschl. geselliges  
Beisammensein auf dem Kirchplatz 
So. 3.12. 1. Advent 
9.30 Uhr – Familiengottesdienst  
(H. Babo), unter Mitwirkung des  
Kindergartens 
17.00 Uhr – Adventseinläuten  
in Aichig bei Fam. Gredlein,  
Mühlbergweg 1 
So. 10.12. 2. Advent 
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Feier 
des Heiligen Abendmahles / 
Traubensaft (Pfr. i. R. Bischoff) 
So. 17.12. 3. Advent 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(W. Weigert) 
So. 24.12. Heiliger Abend 
15.00 Uhr – Familiengottesdienst 
(H. Hübner + Team) 
17.00 Uhr – Christvesper  
(H. Werther), musikalisch  
ausgestaltet vom Posaunenchor 
Mo. 25.12. 1. Weihnachtstag 
9.30 Uhr – Gottesdienst mit Feier 
 des Hl. Abendmahles/Traubensaft 
(Pfr. i.R. M. Wolff) 

Di. 26.12. 2. Weihnachtstag 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(Pfrin. Scheler) 

So. 31.12. Altjahresabend 
17.00 Uhr – Gottesdienst mit  
Beichte und Hl. Abendmahl / 
Traubensaft (Prädikant Hastreiter) 

Mo. 1.1. Neujahrstag 
Kein Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche! Herzliche Einladung 
zum Gottesd. in der Friedenskirche  
Sa. 6.1. Epiphanias 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(Pfr. Singer) 
So. 7.1. 1.Sonntag nach Epiphanias 
Kein Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche! Herzliche Einladung 
zum Gottesd. in der Friedenskirche  
So. 14.1. 2. Sonntag nach Epipha-
nias 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(H. Werther) 
So. 21.1. 3. Son. n. Epiphanias  
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(Pfr. Stefan Schleicher) 
So. 28.1. letzter So. n. Epiphanias  
9.30 Uhr – Gottesdienst mit Feier 
des Hl. Abendmahles/Traubensaft 
(Pfr. i.R. Bischoff) - anschl. Kirchen-
kaffee im Gemeindehaus 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 
 
 
Kasualien 

 

 

 

Kasualien werden im Inter-

net aus Datenschutzgrün-

den nicht veröffentlicht. 
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Auferstehungskirche 

Rückblicke 
Erntedankfest am 1. Oktober 

Die Gottesdienstbesucher erwartete 
eine wunderschön geschmückte Kirche. 
Am Samstagmorgen machten sich viele 
Helfer ans Werk, den Altarraum zu 
schmücken und den Gemeindesaal für 
den Erntedankimbiss vorzubereiten – 
herzlichen Dank dafür! Lektorin Heidi 
Hübner erklärte im Gottesdienst am 
Sonntag dem Raben Rudi, warum wir 
das Erntedankfest feiern. Die Kindergar-
tenkinder trugen unter der Leitung von 
Frau Hammer mit ihrem Team ein Lied 
und ein Gebet vor und bereicherten 
damit den Gottesdienst. Im Anschluss 
gab es im Gemeindehaus wieder eine 
leckere Kürbissuppe, zubereitet von 
Frau Limmer, Wienerchen, gespendet 
von Familie Zimmermann, sowie Kaffee 
und Kuchen. Wir danken allen Spendern 
der Erntegaben und allen, die zum Ge-
lingen des Gottesdienstes und des an-
schließenden Imbisses beitrugen. 
 

Martinsumzug am 11.11. 
Sehr viele Kinder sind mit ihren gebas-
telten Laternen am Martinstag zum 
Laternenumzug in die Blaicher Auferste-
hungskirche gekommen. Die bunten 
Laternen leuchteten den Weg von der  

Liebe Gemeinde der Auferstehungs-
kirche, 
wenn man folgenden Artikel liest, könn-
te man fast den Eindruck gewinnen, die 
Gemeinde der Auferstehungskirche 
braucht gar keinen Pfarrer! Da ist ganz 
viel los – und das mitten in der Vakanz 
der Pfarrstelle. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die dafür sorgen, dass das 
Gemeindeleben auch in der Vakanz flo-
riert! Ganz zu schweigen von den Baufir-
men, die die notwendigen Renovie-
rungsarbeiten durchführen und dafür 
sorgen, dass Frau Krauß im Pfarramt bis 
auf Weiteres keine ruhige Minute mehr 
hat. All dies in der Zeit des Advent, in 
der wir Ausschau halten nach dem kom-
menden Erlöser, dem Mensch geworde-
nen Gottessohn. Lesen Sie von den viel-
fältigen Angeboten der Auferstehungs-
kirche in der Advents- und Weihnachts-
zeit! Und kommen Sie, um das Wunder 
der Weihnacht zu bestaunen: Gott wird 
Mensch. Er wird arm für uns, damit wir 
durch seine Armut reich werden. Er 
zieht um vom Jenseits ins Diesseits, um 
uns die Türe zum Himmel aufzuschlie-
ßen! Ich freue mich, dass auch ich im 
Advent (bei der Adventsfeier) und am 
„Weihnachtsfest der Heiden“ (beim 
Gottesdienst an Epiphanias) bei Ihnen 
sein kann. Vielleicht sehen wir uns, 

Ihr Pfr. Jürgen Singer 
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Matthäus-Schneider-Straße bis zur Kir-
che. Dabei wurden Martinslieder an 
verschiedenen Stationen gesungen. 
Nach dem Einzug in die Kirche führten 
die Kindergartenkinder ihren 
"Lichtertanz" auf. Die "Konfis" teilten 
nicht einen Mantel, wie Sankt Martin, 
sondern ihre Zeit miteinander. Nach der 
Andacht unterhielt der Posaunenchor 
auf dem Kirchplatz, bei Martinswecken 
und Kinderpunsch. Ein großes Danke-
schön an alle, die zu diesem tollen 
Abend beigetragen haben. 

Moni Thon 

Dank an Frau Wehrfritz  
Fast 30 Jahre lang durften wir in unserer 
Auferstehungskirche einen schönen 
Adventskranz bewundern. Das haben 
wir Frau Rosemarie Wehrfritz und ihrer 
Familie zu verdanken, die in mühevoller 
Arbeit den Adventskranz gebunden hat. 
Nun kann sie diesen Dienst nicht mehr  

tun. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Frau Wehrfritz und wünschen Ihr Gottes 
Segen auf Ihrem weitern Lebensweg. 
Besuchen Sie doch unsere Advents-
gottesdienste und lassen Sie sich überra-
schen, wie in diesem Jahr unser Advents-
kranz aussieht. 
 

Aufruf Weihnachtsbaum 
Haben Sie auch in den Gottesdiensten 
der Weihnachtszeit unseren wunder-
schönen Weihnachtsbaum bewundert? 
In den letzten Jahren wurden die Bäume 
von Gemeindegliedern gespendet. Auch 
in diesem Jahr sind wir wieder auf der 
Suche – falls der Tannenbaum in Ihrem 
Garten zu groß geworden ist und Sie ihn 
loswerden möchten – wir würden uns 
sehr über eine Baumspende freuen. Un-
ter der Telefon-Nummer 866686 oder 
0179 20 37 931 oder zu den Bürozeiten 
des Pfarramtes können Sie Kontakt mit 
uns aufnehmen. 
 

Krippenausstellung mit Möglichkeit 
zum Kauf 
Herr Balke aus der Kreuzkirche hat wun-
derschöne Krippen gebaut und bietet sie 
bei uns im Jugendraum des Gemeinde-
hauses zum Verkauf an. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit nicht entgehen, eine 
handgeschnitzte/selbstgebaute Krippe 
für wenig Geld zu erwerben! Die Krippen 
können in der Advents- und Weihnachts-
zeit vor und nach den Gottesdiensten 
und Veranstaltungen bewundert und 
dann auch gekauft werden. Eine Kasse 
steht bereit! 
 

Familiengottesdienst am 1. Advent 
Im Familiengottesdienst wird es um die 
Entstehung und die Botschaft des Ad-
ventskranzes gehen. Den Gottesdienst 
wird Lektor Herbert Babo zusammen mit 
Frau Hammer und ihrem Team mit Kin-
dergartenkindern gestalten. 
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Gottesdienste für unsere Kleinen 
Adventseinläuten am Sa. 2.12., und 
Familiengottesdienst am 24.12. 
Die Adventszeit beginnt und wir wollen 
natürlich auch dieses Jahr am Samstag 
vor dem 1. Advent um 17 Uhr mit unse-
ren Kleinen einen Gottesdienst feiern 
und den Advent einläuten. Dazu werden  

wir uns zum Stall nach Bethlehem auf 
den Weg machen. Dort finden wir die 
Tiere, die den Stall für das Jesuskind 
putzen. Aber dem Esel gefällt das nicht, 
was in seinem Stall jetzt vor sich geht! 
Eingeladen sind alle Familien mit kleinen 
und größeren Kindern, Paten, Großel-
tern…..Jung und Alt sind herzlich Will-
kommen. Nach dem Gottesdienst spielt 
uns der Posaunenchor bei Kerzenschein 
auf dem Kirchplatz adventliche Lieder. 
Natürlich gibt es auch wieder Kinder-
punsch und Plätzchen für alle. Heidi 
Hübner und ihr Team freuen sich auf 
euch! 
Herzliche Einladung an alle kleinen, gro-
ßen, jungen und erwachsenen Gemein-
deglieder zum Familiengottesdienst am 
24.12. um 15 Uhr. Heuer haben wir den 
Gottesdienst für die Kleinen und den 
Familiengottesdienst zusammengelegt. 
Neben dem Krippenspiel, bei dem ein 
bockiger Esel unsere Aufmerksamkeit 
erregt, wird es auch Traditionelles sowie 
kindgerechte Lieder und Gedankenan-
stöße für Jung und Alt geben. Lassen Sie 
sich einladen und überraschen. Heidi 
Hübner und das Weihnachtsteam freuen 
sich auf euch! Die Christvesper für Er-
wachsene findet um 17.00 Uhr statt. 
Diesen Gottesdienst wird Lektor Hans 
Werther halten und der Posaunenchor 
unterstützt die musikalische Ausgestal-
tung. 

Aichiger Adventseinläuten 
Auch in diesem Jahr sind die Kauernbur-
ger und Aichiger Gemeindeglieder einge-
laden, den Advent einzuläuten. Treff-
punkt ist wieder um 17.00 Uhr am Sonn-
tag, 3.12., im Hof von Familie Gredlein, 
Mühlbergweg 1. Lassen Sie sich doch 
einstimmen mit Gedanken, Liedern, Ge-
dichten auf die Adventszeit. Für die mu-
sikalische Ausgestaltung sorgen der Blä-
ser des Posaunenchores und Flötenspie-
lerinnen. Es gibt auch wieder Punsch und 
Plätzchen. 
 

Gemeindeadventsfeier 
Am Samstag vor dem zweiten Advent, 
9.12., um 14.00 Uhr laden wir ein zur 
gemeinsamen Gemeindeadventsfeier. 
Nach der Begrüßung und dem gemeinsa-
men Kaffeetrinken wird wieder Heiteres, 
Besinnliches, Musikalisches geboten. 
Den Abschluss wird eine kurze Andacht 
von Pfr. Singer bilden. Zugleich soll die-
ser Nachmittag auch ein kleines Danke-
schön für unsere vielen treuen Mitarbei-
ter in der Kirchengemeinde sein, die 
auch während der Vakanzzeit treu ihren 
Dienst tun. Wir freuen uns sehr, wenn 
viele Gemeindeglieder mit uns feiern. 
 

Christbaumsammelaktion 
S. Hinweis S. 7 
 

Bibeltage 2024 
Pfr. Heinz Bogner hat zugesagt auch im 
Jahr 2024 Bibeltage bei uns in der Aufer-
stehungskirche zu halten. Unter dem 
Thema „Liebe hinterfragt“ wird es um 
die Jahreslosung 2024 gehen. Folgende 
Termine sind dafür vorgesehen: jeweils 
donnerstags um 19.00 Uhr, 18. Januar: 
Kraft von oben – gibt es die?; 25. Januar: 
Gott kennt Liebeskummer – kann das 
sein?; 1. Februar: Liebe neu beginnen – 
geht das denn?. Bitte merken Sie sich 
diese Termine vor – wir freuen uns auf 
Sie! 
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Friedenskirche 
Wir laden ein 

  

Jugendkreis 
Freitags um 19:00 Uhr, digital oder im Ge-
meindehaus; Kontakt und Infos bei Nina u. 
Thomas Schneider, Tel: 0151 70840997, in-
fo@cvjm-kulmbach.de 
 

Kirchenchor 
Proben montags 19.45 Uhr 
 

Selbsthilfegruppe  

„Frauen nach Krebs“ 
 

Termine: Mi., 6. Dezember: Nikolausfeier 
+ Mi., 10. Januar: Gesprächsabend: Neues 
Jahr – Neues Glück 
Wir bitten um vorherige Anmeldung! 
Weitere Informationen und Beratung bei 
Liane Wack, Tel: 09221 3917500.  

 

Morgengebet  
Samstags morgens um 7:00 Uhr und je-
den 1. Donnerstag im Monat um 9:00 
Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus, Infos 
bei Ehepaar Eichner, Tel: 09221 2873. 
Weitere Kontakte siehe Homepage. 

 

Hauskreise 
Treffen am letzten Donnerstag im Monat, 
Infos bei Elke Bauer, Tel: 09221 84382 und 
Sabine Schmidt, Tel: 09221 3665 
Termine nach Vereinbarung bei Margit und 
Arnold Mohr, Tel: 09221 908245.  

 

Krabbelgruppe „Spielmäuse“ 
Dienstags im Gemeindezentrum (derzeit bitte 
nur mit vorheriger telefonischer Absprache), 
Infos bei Kim Ruff, Tel: 0151 58866655 
 

Meditativer Tanz 
Mit Petra Silz im Martin-Luther-Saal in der 
Waaggasse am Donnerstag, 18. Jan. um 19.30 
Uhr 

Friedenskirche 
www.friedenskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Friedenskirche 
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 4202, Fax: 09221 924610 
Pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten: Di. bis Do. 9 - 11 Uhr 
 

Pfarrerin Karin Scheler 
Tel: 0151 57637493 
Mail: karin.scheler@elkb.de 
 

Robert Hirschmann 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
Tel: 09221 3917035 
 

Bankverbindung / Spendenkonto 
IBAN DE52 7715 0000 0000 1633 11 
BIC BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

Wir sind für Sie da: 

Pfarrerin 
Karin 
Scheler 

Sekretärin 
Petra 
Eberhardt 

Diakon 
Holger 
Goller 

Vertrauens-
mann d. KV 
Robert 
Hirschmann 
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Gottesdienste im Dez. und Jan. 
Sa., 2. Dezember 
18:00 Uhr Adventseinläuten mit dem 
Posaunenchor Kirchleus  
 

So., 3. Dezember (1. Advent)  
9:30 Uhr Gottesdienst mit  
Lektor Werther 
 

So., 10. Dezember (2.Advent) 
10:00 Uhr Familiengottesdienst  
mit Pfarrerin Scheler und dem  
Kindergarten Ziegelhütten 
 

Mo., 11. Dezember  
19:00 Uhr Friedensgebet mit Pfarrer 
i.R. Burmann im Gemeindezentrum  
 

So., 17. Dezember (3. Advent) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit  
Lektor Babo 
 

So., 24. Dezember (Heilig Abend) 
15:00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Pfarrerin Scheler und Team 
17:00 Uhr Christvesper mit Pfarrerin 
Scheler und dem Kirchenchor 
 

So., 25. Dezember  
(1. Weihnachtsfeiertag) 
9:30 Uhr Festgottesdienst mit  
Abendmahl mit Pfarrerin Scheler 
 

Mo., 26. Dezember  
(2. Weihnachtsfeiertag)  
9:30 Uhr Gottesdienst mit  
Lektor Werther 
 

So., 31. Dezember (Silvester) 
17:00 Uhr Gottesdienst mit  
Pfarrerin Scheler 

Mo., 1. Januar (Neujahr) 
17:00 Uhr Neujahrsandacht mit  
Pfarrerin Scheler, Nina Schneider, 
Peter Höhn + Marie Hildner 
 

Sa., 6. Januar (Heilig Drei Könige) 
Kein Gottesdienst in der Friedenskir-
che. Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst um 9.30 Uhr in der Auferste-
hungskirche. 
 

So., 7. Januar (1. So.nach  
Epiphanias) (Gemeindezentrum) 
09:30 Uhr Gottesdienst mit  
Diakon i. R. Günther Wagner 
 

Mo., 8. Januar  
19:00 Uhr Friedensgebet mit Pfarrer 
i.R. Burmann im Gemeindezentrum  
 

So., 14. Januar (2. So. n. Epiphanias) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit   
Abendmahl mit Pfarrerin Scheler 
 

So., 21. Januar (3. So. n. Epiphanias) 
9:30 Uhr Gottesdienst – Kanzel-
tausch im Dekanat mit Pfr.  Pretzer 
11:00 Uhr Gottesdienst „aus der  
Kiste“ mit Diakon Goller + Team 
 

So., 28. Januar (Letzter So. n. Ep.) 
11:00 Uhr! Gottesdienst mit Pfarrer 
Singer 
 

Kasualien: 

 

 

Kasualien werden im Inter-

net aus Datenschutzgrün-

den nicht veröffentlicht. 
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Liebe Gemeinde, 
wir hören derzeit viele schlechte Nach-
richten. Eine Krise jagt die andere. Letz-
tes Jahr brach der Krieg über die Ukraine 
herein und wir merkten, wie die Auswir-
kungen bis zu uns reichen. Seit Oktober 
tobt der Krieg im Nahen Osten. Men-
schen gehen auf die Straße und de-
monstrieren für die eine oder andere 
Seite. Miteinander geredet wird fast 
nicht (mehr). Der Ton ist scharf, die Hal-
tung aggressiv. Der Blick der Medien ist 
oft auf das Negative gerichtet. Aber die 
guten Nachrichten gibt es auch. Das Gu-
te passiert auch! Weltweit und in unse-
rem Land. Es ist leider oft nicht eine 
Nachricht wert.  
„Evangelium“ heißt übersetzt „die gute 
Nachricht“. Gemeint ist: Die gute Nach-
richt von Gottes Wort und Handeln. 
Gottes Wort geschieht jeden Tag. Und 
Gottes Wort wirkt jeden Tag. Weltweit 
und auch bei uns. Gott sei Dank! In unse-
rer Gemeinde gibt es Bewährtes und 
neue Anfänge. Der Kirchenchor singt bei 
vielen Anlässen.  Wir können auf seine 
Mitwirkung zählen. Die Kindergärten 
sind präsent in so manchem Gottes-
dienst. Der Kirchenvorstand arbeitet 
immer noch die To-do-Listen von der 
Renovierung ab und engagiert sich dane-
ben durch das Kirchenjahr hindurch in 
vielerlei Weise. Frauen stellen die Orga-
nisation für ein Senioren Café auf die 
Beine und Senioren kommen gerne. Für 
Familien sind wir am Planen eines 
Gottesdienstangebotes aus Familien-
gottesdiensten, dem bewährten 
„Gottesdienst aus der Kiste“ und etwas 
Neuem: Die Kirche kunterbunt, die im 
nächsten Jahr startet. Männer und Frau- 
 

en treffen sich regelmäßig und beten zu-
sammen, auch für uns und unsere Ge-
meinde. Die Homepage wird gestaltet 
und die Gemeindebriefe (1350 an der 
Zahl) werden zuverlässig ausgetragen… 
Diese Auflistung ist nicht vollständig. An 
verschiedensten Stellen engagieren sich 
Menschen in unserer Kirchengemeinde. 
Zuverlässig und ohne viel Aufhebens. Vie-
len Dank dafür! So leben wir die „gute 
Nachricht“. 
In den dunklen November- und Dezem-
bertagen wünsche ich Ihnen lichte Mo-
mente, in denen Sie die gute Nachricht an 
Leib und Seele erleben, und ein gesegne-
tes Weihnachtsfest! Ich hoffe, wir sehen 
uns bei der einen oder anderen Veran-
staltung oder im Gottesdienst. 
Ihre Pfarrerin 
Karin Scheler 
 

Spenden für Evangelisch in Kulmbach  
Es wurden bereits 910,- Euro für Evange-
lisch in Kulmbach gespendet. Herzlichen 
Dank dafür! Gleichzeitig erinnern wir die-
jenigen an die Überweisung, die noch 
nicht gespendet haben. 
 

Herbstsammlung – Vielen Dank 
Wir danken herzlich für die Spenden an-
lässlich der Herbstsammlung der Diako-
nie. Es wurden 168,-. € von unseren Kon-
firmanden gesammelt.  
 

Christbaumsammelaktion und Haus-
sammlung der Konfirmanden 
Die Christbaumsammelaktion der Evange-
lischen Jugend findet am 13. Januar statt. 
Bitte legen Sie ihre abgeschmückten Bäu-
me bis spätestens 7.30 Uhr morgens gut 
sichtbar an der Straße ab. (vgl. S. 7) 
Ebenfalls an diesem Samstag führen die  
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Konfirmanden eine Haussammlung zu-
gunsten der evangelischen Jugendarbeit 
im Dekanat durch. Sie läuten auch dort, 
wo kein Baum herausgestellt wurde. 
 

Seniorencafé 
Unser nächstes Seniorencafé findet am 
5. Dezember um 14.30 Uhr statt. Wir 
feiern Advent mit Geschichten und Lie-
dern, Herr Bär wird uns am Harmonium 
begleiten. Um gut planen zu können, 
melden Sie sich bitte bis Mittwoch, 29. 
November an. Wir freuen uns auf Sie! 
Zum Vormerken: unsere weiteren Ter-
mine sind 6. Februar und 9. April. 
 

Adventseinläuten 
Wir laden heuer wieder zum 
„Adventseinläuten“ am Samstag, 2. De-
zember um 18.00 Uhr ein und freuen 
uns auf den Posaunenchor aus 
Kirchleus. Im Anschluss an die Andacht 
gibt es ein Beisammensein mit kleiner 
Verpflegung auf den Kirchenvorplatz. 
 

Jugendkreis wird „handgreiflich“ 
Am letzten Oktoberwochenende hat der 
CVJM-Jugendkreis einen lang gehegten 
Wunsch in Tatsachen umgesetzt. Im 
Gemeindezentrum steht seit dem end-
lich WLAN und für die Gemeindearbeit 
zur Verfügung. Bei Veranstaltungen wie 
z.B. der großen Kulmbacher Konfishow, 
aber auch von den Gruppen kann nun 
ohne großen Zusatzaufwand ein Inter-
netzugang genutz werden. 
Unter fachmännischer Anleitung wur-
den Netzwerkkabel gezogen, Stecker 
gecrimpt, Kabelkanäle kunstvoll verbun-
den, Netzwerkschränke eingerichtet 
und Router/Accesspoints sicher und 
datenschutzkonform konfiguriert. Digi- 
 

talisierung praktisch. Der Kirchenvor-
stand hat für das benötigte Material 
und das leibliche Wohl der Mitarbeiter 
gesorgt und die Jugendlichen haben mit 
minimalinvasiven Eingriffen die Anbin-
dung an das WWW geschaffen (die 
Technik wurde möglichst unauffällig 
verbaut).                               Stefan Lehner 
 

Familiengottesdienst mit dem  
Kindergarten im Advent 
Wir laden herzlich ein zu einem ad-
ventlichen Gottesdienst am 2. Advent 
um 10.00 Uhr. Die Kinder des Kinder-
gartens Ziegelhütten gestalten diesen 
Gottesdienst mit ihren Liedern und Bei-
trägen. 
 

Klangnacht mit  SANVoices 
Moderne und facettenreiche Chormusik 
lässt der Stadtsteinacher Chor SAN-
Voices am dritten Adventswochenende 
in der Friedenskirche in Ziegelhütten 
erklingen. Bei der „Klangnacht“ erwar-
tet die Besucher am Freitag, den 15.12., 
ein Repertoire, das sich von besinnli-
chen Klängen rund um das Thema Ad-
vent bis hin zu modernen Popsongs mit 
Klavierbegleitung erstreckt. Los geht es 
um 19 Uhr, der Eintritt ist frei (Spenden 
erbeten).  
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Das Konzert findet zusätzlich am Sonn-
tag, den 17.12., um 17 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Presseck statt. 
 

Andacht zu Neujahr 
Wir feiern diese Andacht zur Jahreslo-
sung bei Kerzenlicht. Mit der Jahreslo-
sung, Liedern, Gebet und dem Segen 
brechen wir auf ins neue Jahr! Pfrin. 
Scheler, Nina Schneider, Peter Höhn 
und Marie Hildner freuen sich auf Ihr/
Euer Kommen! 
 

Gottesdienste im  
Gemeindezentrum 
Nach der positiven Rückmeldung wol-
len wir auch in diesem Winter die  
 
 

Honig von unseren Bienen aus dem 
Garten der Friedenskirche 
Seit Mai dieses Jahres haben wir einen 
Lehrbienenstand und haben nun Honig 
von den fleißigen Bienchen ernten kön-
nen. 
Alle, die unsere Arbeit für den Erhalt der 
Bienen gerne unterstützen möchten, 
können unseren Friedenskirchenhonig 
im Büro oder bei Veranstaltungen der 
Gemeinde gerne erwerben! 
Ihre Regine Leuschner, Mesnerin  

 
 

Herzliche Einladung zum  
Mitarbeiter-Dank! 
 

Alle Mitarbeitende sind eingeladen zu 
einem gemeinsamen Essen am Freitag,  
2.2.24 um 18.00 Uhr im  
Gemeindezentrum.  
Ein besonderer Leckerbissen:  
DAS BAUMANN gibt uns eine kleine und 
feine Aufführung! 
 

Anmeldung bitte bis 25. Januar  
im Pfarramt. 

Gottesdienste ab dem 7. Januar bis zum 
3. März im Gemeindezentrum feiern. Wir 
sparen Heizkosten und die Atmosphäre 
ist angenehm und entspannt! Wir freuen 
uns auf Sie/Euch! 
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Pfarrer 
Jürgen Singer 

Vertrauens-
mann  
Erich Hastreiter 
Tel. 6 51 36 

Sekretär 
Heiko  
Perschke 

  

Kreuzkirche 

Gottesdienste 
 

Sonntag, 03. Dezember 1. Advent 
10.00 Familien-Gottesdienst zur Kirchweih 
(Singer&Team), anschl. Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 10. Dezember 2. Advent 
10.00 Gottesdienst (Sachs) 
 

Sonntag, 17. Dezember 3. Advent 
10.00 Gottesdienst m.HL Abendmahl (Singer) 
 

Sonntag, 24. Dezember Heiliger Abend 
10.00 Gottesdienst am Rasen (Singer) 
15.00 Familiengottesdienst (Singer&Team) 
17.00 Christvesper (Singer) 
 

Montag, 25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Singer)  
 

Dienstag, 26. Dezember 2. Weihn.feiertag 
10.00 Gottesdienst (Weber)   
 

Sonntag, 31. Dezember Silvester 
17.00 Gottesdienst m. Beichte, Hl. Abendmahl 
und Jahresrückblick (Singer)  
 

Montag, 01. Januar Neujahr 
11.00 Gottesdienst (Hastreiter)  
 

Samstag, 06. Januar—kein Gottesdienst! 
 

Sonntag, 07. Januar 1.So.n. Epiphanias 
10.00 Gottesdienst m.HL Abendmahl (Singer) 
 

Sonntag, 14. Januar 2.So. n. Epiphanias 
10.00 Gottesdienst (Sachs) 
 

Sonntag, 21. Januar 3. So. n. Epiphanias 
10.00 Allianz-Abschlussgottesdienst 
(Singer&Werth) – 10.00 Kindergottesdienst 
anschl. Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 28. Januar Letzter So. n. Epiphanias 
10.00 Gottesdienst (Singer) 

Evang.-Luth. Pfarrramt  
Kulmbach-Kreuzkirche 
 

www.kreuzkirche-kulmbach.de 
 

Pfarrer Jürgen Singer 
Tilsiter Str. 35 
Tel: 7 62 07 
Mail: Juergen.Singer@elkb.de 
 

Pfarramtsbüro: 
 

Sekretär Heiko Perschke 
Öffnungszeiten: 
Mo und Di. 16.00 - 18.00 
Do. 09.00 - 11.00 
 
Mail: 
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
 

Spendenkonto: 
 

Sparkasse Kulmbach, IBAN:  
DE48 7715 0000 0000 1693 00 

http://www.kreuzkirche-kulmbach
mailto:pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de
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Liebe Gemeinde der Kreuzkirche, 
der Herbst hatte viel zu bieten: lassen 
Sie sich gerne erinnern an gemeinsame 
Unternehmungen und Veranstaltungen 
der letzten Zeit: 
 

Gemeindefreizeit in  
Kloster Triefenstein 

Kurzentschlossene konnten die Chris-
tusträger-Bruderschaft in Kloster Trie-
fenstein (bei Marktheidenfeld) kennen-
lernen. Gegründet Ende der 1960er 
Jahre, hat diese evangelische Bruder-
schaft das Ziel: „Getragen von Christus 
wollen wir Christus zu den Menschen 
tragen.“ Dies durften wir am letzten 
September-Wochenende spürbar erle-
ben. Unser Bild zeigt einen Teil unserer 
Gruppe bei einem gemeinsamen Aus-
flug nach Aschaffenburg. – Das Wo-
chenende hat uns so gut getan, dass 
wir vom 12.-14. Juli 2024 wieder nach 
Triefenstein aufbrechen möchten. Bei 
Interesse bitte diesen Termin vormer-
ken! 
 

Fünf „Neue“ im Kindergarten  
Im Erntedankgottesdienst konnte Pfr. 
Singer nicht nur Michelle Ellner als Lei- 
 

 

tung unseres Kindergartens einführen, 
sondern mit ihr vier weitere Erzieherin-
nen. Unser Bild zeigt hinten (v.l.n.r.): 
Michelle Ellner, Pfr. Singer und Anika 
Passing; vorne Diana Skubel, Julia Kra-
wez und Maria Weißmann. Wir wün-
schen dem ganzen Kindergarten-Team 
Gottes reichen Segen für diesen so 
wichtigen Dienst an den uns anvertrau-
ten Kindern! 
 

Gemeindeausflug am 3. Oktober 
Am Vormittag des „Tages der Dt. Ein-
heit“ bekamen wir wertvolle Impulse 
beim „Christustag“ in Lichtenfels. Un-
ser Bild zeigt unsere Gruppe beim an-
schließenden Besuch des „Deutschen  
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Korbmuseums“ in Michelau. Den krö-
nenden Abschluss bildete ein Besuch der 
„Fränkischen Meisterkonditorei“ im Café 
Besold in Weismain. – Auch am 3. Okto-
ber 2024 möchten wir gerne wieder 
einen Gemeindeausflug anbieten – bitte 
Termin schon mal vormerken! 
 

Impulsabend am 26. Oktober 
Am 26. Oktober berichtete Gholamreza 

Sadeghinejad (Nürnberg) im Rahmen 
von seinem Weg von Allah zum Messias 
Jesus Christus. Hier die Stimmen einiger 
Teilnehmer: "Es war sooo interessant, 
was Reza aus seinem Leben erzählte und 
wie lebendig sein Glaube ist! Und eure 
Frauen haben sich ja übertroffen mit 
Köstlichkeiten“ – „Ein interessanter 
Abend!!! Reza hat über sein Leben, seine 
Kindheit und seine Flucht erzählt. Wenn 
man überlegt, was die Christen im Iran 
so alles auf sich nehmen, sich verstecken 
und ertragen müssen und welche Freude 
ihnen ihr Glaube gibt: da kann man nur 
staunen. Vielen Dank für diesen Abend!“  
 

 

– „Rezas Vortrag war sehr berührend! 
Danke!!“ – Lassen Sie sich herzlich einla-
den zum nächsten Impulsabend am 30. 
November (siehe S. 23) 
 

Konzert des Evangelischen  
Freundeskreises Hof 

Am 22. Oktober gastierte der 
„Evangelische Freundeskreis Hof“ mit 
dem Konzertmusical „Die Hütte“, kom-
poniert und moderiert von Heidrun Sei-
ferth, in der wiederum bis auf den letz-
ten Platz besetzten Kreuzkirche. Auf be-
rührende Weise gab das Musical Ant-
wort auf die Fragen, die viele Menschen 
unserer Tage quälen und an Gott rich-
ten: „Warum lässt du dem Bösen freien 
Lauf? Warum hältst du das Unrecht nicht 
auf? Warum schaust du dem Leiden ein-
fach zu? Warum kommt deine arme 
Menschheit nicht zur Ruh?“ Am Ende des 
Abends wurde im Lied die Einladung 
ausgesprochen: „Schrei zu Jesus! Trau 
auf Jesus! Komm heim zu Jesus – und 
leb!“ Den Abschluss bildete das 
„Halleluja“ von G.F. Händel mit dem Aus-
blick auf die Herrlichkeit, die Gott seinen 
Kindern verheißen hat. 
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Seniorenkreis mit Frau Dieling 

Auf einfühlsame Weise nahm Christine 
Dieling die Teilnehmerinnen des Senio-
renkreises mit auf den Weg vom Refor-
mationsfest bis Weihnachten. Viele Na-
menstage und Feiertage begleiten uns 
im November und Dezember und berei-
ten uns vor auf das schönste aller Feste: 
auf die Menschwerdung Gottes in Jesus 
Christus. Herzlichen Dank, liebe Frau 
Dieling, dass Sie uns diese besondere 
Zeit im Kirchenjahr so nahe gebracht 
haben! 
 

Impulsabend am 30. November  
Am 30. November werden Birgit und 
Jürgen Bodenschlägel zum Thema „Ist 
er nicht der Zimmermann?“(Markus 
5,3) – Als Christ im Beruf“  Stellung neh-
men. Wie geht beides zusammen: Un-
ternehmer und Christ? Was macht den 
Unterschied aus, ob ein Firmenchef aus 
dem christlichen Glauben heraus han-
delt  oder nicht? - Sie werden Impulse 
zum Leben und für Ihren Glauben erhal-
ten! Der Impulsvortrag mündet ein in 
gemeinsames Gespräch und Begegnung 

 

bei Fingerfood und einer Tasse Tee. Wir 
freuen uns auf Sie! 

Ein neues Kirchenjahr beginnt! 
Mit dem 1. Advent beginnt ein neues 
Kirchenjahr. Für unsere Gemeinde ist 
dies ein doppeltes Fest: sie gedenkt 
zugleich der Weihe der Kreuzkirche am 
1. Advent 1962 und lädt nach dem 
Gottesdienst zur „Kirchweihsupp“ ins 
Gemeindehaus ein – die Küche zuhause 
kann kalt bleiben! 
Im Familiengottesdienst erfahren wir, 
wie der Adventskranz entstanden ist, 
und singen mit den Kindern des Kinder-
gartens vertraute und neue Adventslie-
der. Zwei Kinder dürfen sich auf ihre 
Taufe freuen und die Sechsjährigen un-
serer Gemeinde auf ihre Kinderbibel. 
Freuen Sie sich auf diesen besonderen 
Gottesdienst und begrüßen Sie mit uns 
das neue Kirchenjahr! 
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Lebendiger Adventskalender 
Sicher kennen Sie den Lebendigen Adventskalender – eine adventliche halbe Stunde 
an einer Haustür oder am Gemeindehaus - ein Gebet, Geschichten, Lieder und viel-
leicht sogar ein „Versucherla“ aus der Backstube. Im Advent sind Sie von Montag bis 
Freitag jeweils um 18 Uhr herzlich eingeladen! 
 

So. 03.12. 
Erster Advent 

10.00 Gottesdienst Kreuzkirche 

Mo. 04.12. Fam. Geuder-Hanslik Stettiner Str. 101 
Di. 05.12. Fam. Dippold Tilsiter Str. 9 
Mi. 06.12. Nikolaus Fam. Singer Tilsiter Str. 35 
Do. 07.12. Fam. Schulte Kreuzkirche 
Fr. 08.12. Fam. Stüber Weidenleite 44 
So. 10.12. 

Zweiter Advent 
10.00 Gottesdienst Kreuzkirche 

Mo. 11.12. Kindergarten Kreuzkirche Am Galgenberg 47 
Di. 12.12. Kirchenchor DaChor Kreuzkirche 
Mi. 13.12. Fam. Wehrfritz Stettiner Str. 44 
Do. 14.12. Fam. Konwisorz Weidenleite 32 
Fr. 15.12., 19:30 h! Weihnachtskonzert Kammerorchester 
So. 17.12. 

Dritter Advent 
10.00 Gottesdienst Kreuzkirche 

Mo. 18.12. Fam. Sachs Gemeindehaus 
Di. 19.12. Fam. Rochholz Am Galgenberg 43 
Mi. 20.12. Fam. Rupp Hopfenweg 50 
Do. 21.12.  Fam. Hastreiter Gemeindehaus 
Fr. 22.12. Fam. Reuß Am Galgenberg 38 
So. 24.12.,  

Heiliger Abend 
Vierter Advent 

15.00 Familiengottes-
dienst 
17.00 Christvesper mit 
Adhoc Chor 

Kreuzkirche 

Singen Sie mit im Advent! 
Im Rahmen des „Lebendigen Adventskalenders“ lädt der Singkreis DaChor herzlich 
ein zum gemeinsamen Adventsliedersingen  am Dienstag den 12.12.2023 um 18.00 
Uhr in die Kreuzkirche! Wir freuen uns auf eine besinnliche halbe Stunde und das 
gemeinsame Singen der alten Weisen mit Ihnen. Kommen Sie – und singen Sie mit!! 
 

Weihnachtskonzert des Kammerorchesters 
Erstmals seit der Corona-Pandemie gastiert das Kulmbacher Kammerorchester wie-
der in der Kreuzkirche! Unter der Leitung von Thomas Grünke kommen am Freitag, 
15. Dezember, um 19.30 Uhr Werke u.a. von Telemann, Mozart und Schubert zur 
Aufführung. Herzliche Einladung zu diesem besonderen Konzert in unserer Kreuzkir-
che mit bester Akustik. Der Eintritt ist frei – Spenden am Ausgang sind freilich will-
kommen! 
 

Christbaumsammlung s.S.7 / Allianz-Gebetswoche s.S. 8 
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Adhoc für Junge Leute ... es weih-
nachtet sehr … 
Ihr seid jung, seid an Weihnachten zu 
Hause? Wollt zur Christvesper kommen 
oder habt einfach nur Freude am ge-
meinsamen Singen? Dann seid Ihr hier 
richtig!! Spontan eingeübte, schwung-
volle, einfache Lieder zur Klavierbeglei-
tung für die Christvesper am Heiligen 
Abend. Dankbare Gottesdienstbesucher 
sind garantiert!! Ihr habt inzwischen 
Kinder? Ihr könnt sie gerne zu allen Ter-
minen mitbringen. Ihr kennt Nachbarn, 
Freunde – vielleicht von früher?? 
Sprecht sie an, ladet sie ein! Liebe Eltern 
und Großeltern, bitte helft mit und leitet 
diese Einladung weiter an Kinder, Enkel 
und Nachbarn! Proben: Samstag, 23.12., 
18.00 – 19.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Sonntag, 24.12., 9.00 – max. 10.15 Uhr  
 

im Gemeindehaus bei einem Frühstück-
chen, dann Probe in Kirche. Singtermin:  
Sonntag, 24.12.2023, 17.00 Uhr  
Christvesper. Bitte anmelden unter 
kreuzdiequer@gmail.com oder Tel. 
09221/66656. Ihr bekommt dann auch 
rechtzeitig die Lieder per mail. Lasst 
Euch anstecken von der fröhlichen Ge-
meinschaft zu dieser besonderen Weih-
nachtsfreude! Wir freuen uns von Her-
zen auf Euch!! Es grüßt herzlichst Eure 
Dorothea Stüber 
 

Verstorbene 

 

 
Bibelgespräch 
Montags. 20.00 Uhr im Gemeindehaus: 
04. Dezember; 18. Dezember;  
15. Januar; 29. Januar 
 

Auf Rädern zum Essen 
Donnerstags 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus: 28. Dezember und 25. Januar 
Anmeldung bei Rosemarie Karpinski,  
Tel 96 99 954 
 

Seniorenkreis „Kaffee & mehr“ 
(Dienstags, 14 Uhr) 
5. Dezember: Die Veehharfengruppe 
besucht uns. Gemeinsam stimmen wir 
uns ein auf Advent und Weihnachten 
9. Januar: „Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe“ – mit der Jahreslosung ins 
neue Jahr. Anmeldung möglichst bei 
Rosemarie Karpinski, Tel 96 99 954 

 

Spielenachmittag 
Sonntag, 14. Januar ab 14 Uhr  
im Gemeindehaus 
 

Kasualien werden im Inter-

net aus Datenschutzgrün-

den nicht veröffentlicht. 

mailto:kreuzdiequer@gmail.com
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Pfarramt: Kirchplatz 2 Kulmbach 
www.petrikirche-kulmbach.de 
Sekretärin Christine Herrmannsdörfer 
Tel. 92 15 40 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 
 

Dekan Friedrich Hohenberger 
Tel. 09221 - 92 15 30 
Büro: Kirchplatz 2 
friedrich.hohenberger@elkb.de 

 

Spendenkonto:  IBAN: DE02 7715 0000 0000 1530 56 

1. Sprengel: 
Pfarrer Ulrich Winkler  
Tel. 09221 - 48 25 
Büro: Kirchplatz 2 
ulrich.winkler@elkb.de 

Montag      10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag       9:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch   12:00 - 15:00 Uhr 
Freitag          9:00 - 12:00 Uhr 

Pfarrerin Katharina Winkler 
Tel. 09221 - 8 27 47 77 
Büro: Kirchplatz 5 
katharina.winkler@elkb.de 

2. Sprengel: 
Pfarrer Gerhard Bauer 
Tel. 0921 - 74 79 20 56 
gerhard.bauer@elkb.de 

Stadt– und Dekanatskantor  
Christian Reitenspieß 
Tel. 09221 - 8 33 88 
Büro: Kirchplatz 4 
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de 

Vertrauensfrau  
Adrienne Dörnhöfer 
Tel. 09221 - 8 41 79 

Hausmeister  
Markus Heinert (bis 31.12.23) 
Büro: Huthergasse 4 
Tel. 09221 - 92 15 52 

Obermesner  
Luca Schieblich 
Tel. 0152 - 0268 05 69 
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Sa. 02.12., 17:00 Uhr Spitalkirche  
(Wagner) 
 

So. 03.12., 1. Advent 
10:00 Uhr Petrikirche Lektorensonntag 
(Wagner), anschl. Kirchenkaffee 
 

Mi. 06.12., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Hohenberger) 
 

Do. 07.12., 17.05 Uhr Advent im Spital 
(Weibsblech) 
 

Fr. 08.12., 17.05 Uhr Advent im Spital  
(Sound of faith) 
 

Sa. 09.12., 17.00 Uhr Spitalkirche 
(Hohenberger) 
 

Sa. 09.12., 18.00 Uhr Petrikirche  
Adventsanspiel mit dem KU Christkind 
 

So. 10.12., 2. Advent 
10:00 Uhr Petrikirche (Hohenberger) + 
anschl. Kirchenkaffee 
 

Mi. 13.12., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Do. 14.12., 17.05 Uhr Advent im Spital  
(KiTa Waaggasse) 
 

Fr. 15.12., 17.05 Uhr Advent im Spital 
(Stollmusikanten) 
 

Sa. 16.12., 17:00 Uhr Spitalkirche  
(U. Winkler) 
 

So. 17.12., 3. Advent 
11.00 Uhr Nikolaikirche (U. Winkler) 
13.00 Uhr Spitalkirche GehörlosenGD 
(Derrer) 
 

Mi. 20.12., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (K. Winkler) 
 

Do. 21.12., 17.05 Uhr Advent im Spital 
(Zeitlos) 
 

Fr. 22.12., 17.05 Uhr Advent im Spital 
(TonARTen) 
 

Sa. 23.10., 4. Advent (VorabendGD) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Hohenberger) 
 

So. 24.12., Heiligabend 
15:00 Uhr Petrikirche Familiengottes-
dienst + Kindermusical C. Reitenspieß  
(U. Winkler) 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

17:00 Uhr Petrikirche Christvesper  
+ Kantorei (Hohenberger) 
22:00 Uhr Petri. Christmette (K. Winkler) 
 

Mo. 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag 
11:00 Uhr Nikolaikirche +  
Jugendensemble (U. Winkler) 
 

Di. 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag 
10:00 Uhr Petrikirche (Bauer) 
 

So. 31.12., Silvester 
10:00 Uhr Petrikirche + Beichte + 
Abendmahl (U. Winkler) 
19:00 Uhr Nikolaikirche + Beichte + 
Abendmahl (U. Winkler) 
 

Mo. 01.01., Neujahr  
17:00 Uhr Spitalkirche (Wagner) 
 

Sa. 06.01., Epiphanias / Hl.Drei Könige 
10:00 Uhr Spitalkirche + Abendmahl (Saft) 
(Burmann) 
 

So. 07.01., 1. So. nach Epiphanias 
10:00 Uhr Spitalkirche (Wagner) 
14:00 Spitalkirche GehörlosenGD (Derrer) 
 

Mi. 10.01., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Hohenberger) 
 

Sa. 13.01., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(Hohenberger) 
 

So. 14.01., 2. So. nach Epiphanias 
10:00 Uhr Spitalkirche (Hohenberger) + 
anschl. Kirchenkaffee 
 

Mi. 17.01., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Sa. 20.01., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(U. Winkler) 
 

So. 21.01., 3. So. nach Epiphanias 
11:00 Uhr Nikolaikirche (U. Winkler) 
 

Mi. 24.01., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (K. Winkler) 
 

Sa. 27.01., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(K. Winkler) 
 

So. 28.01., Letzter So. n. Epiphanias 
10:00 Uhr Spitalkirche + Abendmahl  
(K. Winkler) + anschl. Kirchenkaffee 
 

Mi. 31.01., 19:00 Uhr Spitalkirche  
musikal. Vesper  
(Reitenspieß / Hohenberger) 
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Ausflüge nach Saalfeld 

Am 14. Oktober unternahmen rund 40 
Personen einen schönen und beglücken-
den Ausflug nach Saalfeld mit Besichti-
gung der Johanniskirche, Stadtführung, 
Einkehr in Bad Blankenburg und Besuch 
des Fröbelmuseums und des 
„Südthüringischen Doms“ in Oberweiß-
bach. 

Zwei Wochen später besuchte eine Ab-
ordnung des Kirchenvorstands die Stadt. 
Nach einem Empfang bei Bürgermeister 
Kain besuchten die Vorsteher und ihre  

 
 
  

  

Gastgeber die drei bezaubernden Kir-
chen des Gemeindeverbunds. Nach ei-
nem üppigen Mahl tauschten sich die 
Gremien miteinander aus, bevor es wie-
der auf die Heimreise ging. 
 

Abschied und Neuanfang 

Am Erntedanksonntag wurde Roswitha 
Nusselt als Pfarramtssekretärin im Ern-
tedankgottesdienst feierlich verabschie-
det. Drei Wochen später durften wir im 
Gottesdienst in der Petrikirche vier neue 
Mitarbeitende einführen und segnen:  

 
 
  

  



29 

Petrikirche Petrikirche 
Christine Herrmannsdörfer als neue 
Pfarramtssekretärin, Werner Wagner als 
neue Reinigungskraft, Melina Pfeufer als 
neue Leitung in der KiTa Wolfskehle und 
Ina Scheibe als Schwangerschaftsvertre-
tung der Leitung in der KiTa Waaggasse. 
Wir sind dankbar, freuen uns und wün-
schen allen Vieren viel Freude in ihrem 
Bereich, alles Gute und Gottes Segen! 
 

Silberne Konfirmation  
der Petrigemeinde 
Sabine Fischer, Ruth Lohneisen, Nicole 

Müller-Groß, Kerstin Ritzmann-Emrich, 
Christine Siegismund und Andreas Wun-
derlich trafen sich nach 25 Jahren und 
tauschten Erinnerungen an ihre Konfir-
mation in der Petrikirche. Im Festgottes-
dienst zur Silbernen Konfirmation beton-
te Dekan Friedrich Hohenberger die blei-
bende Bedeutung der Konfirmation: „Da 
stehen alle jungen Menschen eines Jahr-
ganges im Mittelpunkt. Allen wird etwas 
zugetraut, keiner ist von diesem Wohl-
wollen ausgenommen. Die Erinnerung 
daran stärkt viele Menschen auch noch 
nach 25 Jahren.“ Das Ehepaar Voith-
Reitenspieß bereicherte das Fest mit 
zeitgenössischer schwungvoller Musik. 
Eine große Freude bereitete die Anwe- 
 
 

 

senheit von Pfarrer i.R. Wilfried Roid, 
der eine Gruppe vor 25 Jahren konfir-
mierte.  
 

Adventskranz-Binden 
Die Petrigemeinde lädt sehr herzlich ein 
zum gemeinsamen Adventskranz-Binden 
am Freitag, dem 01. Dezember 2023 um 
16 Uhr im Kirchplatz 3 (rechts neben der 
Petrikirche). Bitte nach Möglichkeit Bin-
dedraht und einen Rohling mitbringen. 
Wer Tannengrün hat, darf dies gerne 
beisteuern. In Gemeinschaft bei Glüh-
wein und Punsch machen die adventli-
chen Vorbereitungen noch mehr Freu-
de! Anmeldungen gerne ans Pfarramt 
Petri oder als Mail an Pfarrerin Kathari-
na Winkler (katharina.winkler@elkb.de). 
 

Kunsthandwerkermarkt 
Die Petrigemeinde 
lädt Sie herzlich ein 
zum Besuch des Kul-
mbacher Kunsthand-
werkermarkts am 1. 
Adventswochenende 
Sa. und So. 2. und 3. 
Dezember im Martin
-Luther-Haus und im 
Burggut, bei dem Künstler aus der Regi-
on ausstellen. (s.S. 9) 
 

Pfarrer Bauer 
Pfarrer Gerhard Bauer befand sich ein 
Jahr im Krankenstand. Eine behutsame 
Eingliederung steht nun an, so dass er 
sich bis Jahresende gelegentlich in 
Gottesdienste einbringen kann. Ab März 
will er sich auch wieder regulär im 
Gottesdienstplan einbringen können. 
Dafür wünschen wir ihm weiter gute 
Genesung! 
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Hauskreis 
Regelmäßig trifft sich der Hauskreis. Am 
Mittwoch 6.12.23 lädt Anita Sack um 19 
Uhr ein auf den  Maierhof 1 (gegenüber 
Tennach). Mit der Bitte um Voranmel-
dung bei Frau Sack unter 09221 5157. 
 

Advent im Spital  
Wir laden ein zur Reihe „Advent im Spi-
tal“ jeden Donnerstag und Freitag in der 
Adventszeit um 17.05 Uhr „Fünf nach 
fünf – 30 Minuten Musik zum Advent“. 
In dieser halben Stunde können die Be-
sucher der Spitalkirche für einen Mo-
ment der Unruhe des Alltags entfliehen 
und sich auf besinnliche und heitere 
Töne freuen. Die ausführenden Ensem-
bles sind in diesem Jahr:  
7. Dez. – Weibsblech  
8. Dez. – Sound of faith  
14. Dez. – KiTa Waaggasse  
15. Dez. – Stollmusikanten  
21. Dez. – Zeitlos 
22. Dez. - TonARTen  
Herzliche Einladung. Der Eintritt ist je-
weils frei – die Spenden am Ausgang 
kommen den Musikgruppen zugute.  
 

Für Kinder: Time4Kids 
Im September besuchten wir von 
Time4Kids den Grünwehrbeck. Die 27 
Kinder und ihre Eltern erlebten die Ge- 

  

schichte der 
Speisung der 
5000 nach 
und durften 
ihr eigenes 
Brot backen. 
Mit lustigen 
Spielen wur-
de dieser 
Sonntagnachmittag schön abgerundet 
und erfuhr seine Fortsetzung im Famili-
engottesdienst am darauffolgenden Ern-
tedanksonntag.  
Im Oktober hatten wir viel Spaß im Burg-
gut bei „Klein gegen GROß - David und 
Goliath“. Dabei hörten wir, wie es ist, 
wenn einem die Großen nichts zutrauen: 
„Du schaffst das nicht!“ Und dann ge-
lingt es doch. Das probierten wir gleich 
spielerisch aus. 3 Konfirmandinnen tra-
ten in verschiedenen Wettkämpfen ge-
gen 17 Kinder an, und die Teamer waren 
die Schiedsrichter. Die Kleinen gewan-
nen knapp! Tolle Leistung! Und am Buß– 
und Bettag fahren wir ins Deutsche 
Dampflokmuseum in Neuenmarkt und  
begleiten dabei den Apostel Paulus auf 
seinen Reisen. Das wird sicher span-
nend. Ein Team aus 5 Gemeinden hat 
das vorbereitet. Leider findet das Ereig-
niserst nach Drucklegung dieses Ge-
meindebriefs statt und wir können also 
noch nicht davon berichten. 
Im November nun ha-
ben wir mit der ersten 
Probe des Adventsan-
spiels „Das Adventsge-
heimnis“ begonnen. Die 
Kinder führen dieses 
Anspiel am Samstag vor 
dem 2. Advent,  
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Foto: Monika Limmer 

dem 9. Dezember um 18 Uhr in der 
Petrikirche auf. Als Gäste haben sich 
einige Promis eingeladen, darunter 
auch das Kulmbacher Christkind. Ja, 
das gibt´s wirklich! Kommt vorbei 
und lasst euch beschenken! Eintritt 
frei, aber Geschenk garantiert! 
Am Sonntag 28. Januar 2024 wollen 
wir mit euch ab Mittag einen Ausflug 
ins Bayerische Bibelmuseum nach 
Nürnberg machen. Dort erfahren wir, 
wie die Worte in die Bibel kommen 
oder bekommen eine Highlight-
Führung. Mit dem Zug wollen wir von 
Kulmbach nach Nürnberg fahren. 
Nähere Informationen dazu be-
kommt ihr im Januar per e-mail-Post 
über die Schulen und Kindergärten. 
Oder bei Interesse einfach bei Pfarrer 
Winkler melden. 
 

Mit Gesang ins neue Jahr 
Auch im Dezem-
ber und Januar 
wird jeweils am 
dritten Mitt-
wochnachmittag 
herzlich ins Café 
Clatsch (im Burggut in der Waaggas-
se) eingeladen. Im Dezember steht 
am Mittwoch, 20. Dezember, das 
Thema „Fluchten“ auf dem Pro-
gramm. Kleine Geschichten und Ge-
dichte erzählen Dramatisches, 
manchmal auch Berührendes, wie die 
von der „guten, alten Zompel“, die in 
den Wirren des 2. Weltkriegs unver-
hofft ins Leben der damals dreijähri-
gen Isolde trat und sie bis heute be-
gleitet. Auch Besucher können Bei-
träge beisteuern. Mitwirkung ist auf  

jeden Fall erwünscht beim vergnüglichen 
Kaffeehaussingen am Mittwoch, 17. Ja-
nuar. Dr. Christine Hofmann-Niebler be-
gleitet die sangesfreudigen Besucherin-
nen und Besucher am Akkordeon. Be-
ginn ist jeweils um 14.30 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen zum Nulltarif.  

Jutta Lange 
 

Seniorentreff mit Geburtstagstisch 
 Am 19. Dezember lädt Dia-
konin Cristina Schülein ein 
zum Thema „Weihnachten 
in Rumänien und den or-
thodoxen Kirchen - im Ver-
gleich zu unseren westlichen Traditio-
nen.“ 
Am 20. Januar ist Pfr. i. R. Traugott Bur-
mann zu Gast. Er möchte – kurz vor der 
Hochzeit des Faschings – an den Humo-
risten Heinz Erhardt erinnern, der seine 
Lebensweisheiten z. B. in den Vierzeiler 
gefasst hat: „Kaum, daß auf diese Welt 
du kamst / zur Schule gingst, die Gattin 
nahmst, / dir Kinder, Geld und Gut er-
warbst – / schon liegst du unten, weil du 
starbst.“ 
Wie immer gibt es Kaffee und selbst ge-
backenen Kuchen an festlich gedeckten 
Tischen, sowie einen Gruß für alle Ge-
burtstagskinder des Monats. 
 

Gemeindedank 
Einmal im Jahr möchten wir uns in be-
sonderer Weise mit einem festlichen 
Menü und Programm bei den Mitarbei-
tenden unserer Kirchengemeinde und 
drumherum bedanken. Denn wir sind 
dankbar für alle Mitarbeit und all die 
Gaben und Begabungen, die Menschen 
in unsere Gemeinde einbringen: Darum 
laden wir ein am Dienstag 30. Januar um  
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19 Uhr in den Martin-Luther-Saal. Bitte 
melden Sie sich rechtzeitig bis zum Don-
nerstag  25. Januar bei uns im Pfarramt 
an, damit wir gut planen können. Wir 
freuen uns auf Sie und Euch! 
 

Kuchen für Trauerkaffee 
Das ehrenamtliche Team des Hospiz -  
Trauerkaffee sucht Menschen, die gerne 
Kuchen backen und diesen am 2. Sonntag 
im Monat im Burggut im Gewölbe abge-
ben. Nähere Informationen dazu gibt 
gerne Adrienne Dörnhöfer Tel. 84179  
 

Christbaumsammlung und  
Kirchenvorstandswahlinfos 
Bitte beachten Sie die Hinweise auf den 
S. 7 und S. 5 
 

Morgenbläser 

 Einmal im Monat dienstags um 10 Uhr 
treffen sich die Morgenbläser mit Bezirk-
sposaunenchorleiter Hermann Weiß im 
Burggut. Herzliche Einladung an alle, die 
Lust haben, ihr Instrument wieder einmal 
auszupacken.  Anschließend gibt es auch 
noch einen Kaffee! Nähere Infos  bei Her-
mann Weiß unter Tel. 09227 / 2288 oder 
per mail unter hermann.weiss@elkb.de.  
 

Präparandenkurs ab Januar 
Für alle, die am 4. Mai 2025 in 

der Petrikirche konfirmieren wollen, be-
ginnt der neue Präparandenkurs am 
Montag 15. Januar 2024 um 17 Uhr in  

der Spitalkirche mit einem einführenden 
Elternabend. Den Kurs leiten Pfarrer 
Winkler und Team. Um eine Anmeldung 
im Pfarramt wird gebeten. Dort erhält 
man auch, wenn nicht bereits per Post 
zugegangen, den Anmeldezettel. Bitte 
melde dich im Pfarramt, wenn du noch 
keine Einladung zum Kurs erhalten hast. 
Das kommt manchmal vor. Auch Unge-
taufte dürfen sich anmelden, wenn Sie 
während der Konfizeit getauft werden 
wollen. Auch am Elternabend selbst kann 
man sich noch anmelden. Das Team hat 
sich überlegt, den Präparandenkurs dies-
mal als monatliche Treffen zu gestalten. 
Ein erstes Kennenlern-Treffen soll am 
Samstag 3.2.24 von 10-12 Uhr stattfin-
den Weitere Termine werden mit den 
Eltern ausgemacht. 
 
 
 
 

Gespräch & Gebet 
Was hat uns die Bibel (noch) zu sagen? 
Wie gestalten wir unser Glauben im All-
tag? – reden wir darüber! Wir laden 
herzlich ein zu Gespräch & Gebet, jeweils 
am zweiten Donnerstag im Monat um 19 
Uhr ins Burggut. Gemeinsam wollen 
wir… 
… über Bibeltexte nachdenken und dis-
kutieren, über Gott und die Welt ins Ge-
spräch kommen, uns auch kreativ mit 
der Bibel beschäftigen, beten und Für-
bitte halten.  
Das erste Mal treffen wir uns am  
Donnerstag, 11. Januar 2024. Die Jah-
reslosung wird unser Thema sein. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich; bitte 
eigene Bibel mitbringen. Sehen wir uns? 
Leitung: Barbara Wagner,  
geistliche Begleiterin 

Neu! 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Time4Kids 
für Kinder von 5-12 Jahren,  
1x monatlich i.d.R. sonntags 14-16 Uhr.  
Infos bei Pfr. U. Winkler  
 

Kirchenvorstand 
1x monatlich. Infos bei Adrienne Dörnhöfer 
 

Mesnerteam 
Zweimonatige Treffen.  
Infos bei Luca Schieblich 
 

Chöre und Kirchenmusik 
Kantorei, TonARTen, Frühsinger,  
Jugendensemble, Kinderchor,  
Orgelunterricht u.v.m. 
Näheres dazu bei Stadt– und Dekanatskan-
tor Christian Reitenspieß unter Tel. 8 33 88 
 

Morgenbläser 
1x monatlich dienstags 10 Uhr im Burggut. 
Nähere Infos bei Bezirksposaunenchorleiter  
Herrmann Weiß Tel. 09227 / 2288  
 

Posaunenchor Burghaig-Petri 
Mittwochs 19:30 Uhr  
in der Burghaiger Kirche.  
Infos bei Helmut Bock T. 7 49 35. 
 

Café Clatsch 
Monatlich jeden dritten Mittwoch-
nachmittag im Burggut, 14:30 Uhr.  
Infos bei Jutta Lange T. 7 49 49. 
 

Geistliche Begleitung 
Infos bei Barbara Wagner  
T. 0172 - 833 18 74 
 

Gottesdienst Plus + Petri kreativ 
S. im Veranstaltungskalender. Nähere  
Infos auch bei Pfrin. Katharina Winkler 
 

Seniorentreff (mit Geburtstagstisch) 
i.d.R. letzter Dienstag im Monat,  
15:00 Uhr. Infos auch bei Pfr. U. Winkler 
 

Gottesdienste in d. Seniorenheimen  
nach Absprache.  
Mainpark, Bürgerspital: Pfr. U. Winkler  

Abschied Herr Heinert 
Vor 17 Jahren begann 
Markus Heinert seinen 
Dienst als Hausmeister 
in der Petrigemeinde. 
Damals wurde er von 
Dekan Zinck eingestellt. 
Als Hausmeister ist man 
ein wenig „Mädchen für alles“. Man be-
treut und pflegt die kirchengemeindli-
chen Gebäude, kümmert sich um die 
Außenanlagen, muss räumen und streu-
en, kleine Reparaturen durchführen, die 
technischen Anlagen bedienen, die 
Schlüssel verwalten und vieles mehr. 
Zum 31. Dezember beendet Markus 
Heinert aus privaten Gründen seinen 
Dienst in unserer Gemeinde und wech-
selt an die Weihermühle. Wir bedauern 
dies sehr, wünschen ihm und seiner Fa-
milie aber für die weitere Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen. Wir verlieren in 
ihm einen Mitarbeiter, der immer höchst 
gewissenhaft, kompetent, mitdenkend 
und engagiert seinen Dienst für die Ge-
meinde verrichtet hat. Wir erfüllen Herrn 
Heinert seinen Wunsch, nur in kleiner 
Runde der Hauptamtlichen verabschie-
det zu werden.  
Ab 1. Januar 2024 wird Werner Wagner 
den Hausmeisterdienst neben dem Reini-
gungsdienst in unserer Kirchengemeinde 
übernehmen. Herr Wagner ist gelernter 
Schlossermeister und Betriebswirt des 
Handwerks. Wir schätzen sein Engage-
ment, freuen uns sehr über seine Ent-
scheidung, bedanken uns herzlich und 
wünschen ihm viel Kraft, Freude und 
Gottes Segen bei diesem nun erweiterten 
Dienst. Mit wenigen Stunden ist er be-
reits jetzt hausmeisterlich bei uns tätig. 
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Bob Chilcotts Christmas Oratorio 
in der Petrikirche 
 

Am 3. Adventssonntag, dem 17. De-
zember, erklingt ein „anderes“ Weih-
nachtsoratorium in der Petrikirche. Um 
17 Uhr führt die Kulmbacher Kantorei 
das Christmas Oratorio auf.  
Der britische Komponist Bob Chilcott 
erzählt die Weihnachtsgeschichte von 
der Ankündigung der Geburt an Maria 
bis zur Anbetung durch die drei Weisen 
mit modernen, geradezu musicalhaften 
Klängen. Ganz wie im bekannten Vor-
bild Johann Sebastian Bachs stellt er 
dabei die Berichte aus den Evangelien 
und betrachtende Texte gegenüber. In 
einer außergewöhnlichen Besetzung 
wird der Chor begleitet: ein Blächblä-
serquintett, Querflöte, Harfe, Orgel und 
Pauken bilden das Instrumentalensem-
ble. Die Solisten sind Natalia Mattas-
Weiche (Kulmbach, Sopran), Stefanie  

Gottesdienstzeiten im Winter 
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, in 
diesem Winter von Advent bis zum Palm-
sonntag (vor Ostern) sonntags nur einen 
Gottesdienst anzubieten. Dadurch soll es 
möglich werden, im Anschluss an den 10-
Uhr Gottesdienst noch einen Kirchensteh-
kaffee zu haben, wo dann auch einmal 
Zeit ist für einen Glühwein oder einen 
Plausch. Der 10-Uhr-Gottesdienst im Ad-
vent ist in Petri, ab Januar in der Spitalkir-
che. Nur der 3. Sonntag im Monat soll in 
dieser Zeit allein dem 11-Uhr-
Gottesdienst der in der Nikolaikirche vor-
behalten bleiben. Mit dieser Regelung 
können wir dem Mesnerteam auch etwas 
Entlastung schaffen und zugleich die Heiz-
kosten im Blick behalten.  
 

Kasualien 

 

 

Petrikirche 

Kasualien werden im Inter-

net aus Datenschutzgrün-

den nicht veröffentlicht. 
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Hruschka-Kumpf (Heilsbronn, Mezzo-
sopran), Reiner Geißdörfer (Nürnberg, 
Tenor und Evangelist) und Johannes 
Green (Schwabach, Bass). 
Als Instrumentalisten sind das Ensem-
ble Quintessenz, Ulrike Hünefeld 
(Feucht, Flöte), Sigrid Hopperdietzel 
(Nürnberg, Harfe), KMD Gerd Hen-
necke (Sulzbach-Rosenberg, Orgel) und 
Günther Peppel (Kronach, Pauken) zu 
hören, die Gesamtleitung hat Stadt- 
und Dekanatskantor Christian Reiten-
spieß. 
Karten gibt es bereits jetzt online im 
Vorverkauf. Die Tickets kosten 
20/17/14 € (ermäßigt für Schüler ab 14, 
Studenten und Mitglieder der „Freunde 
der Kirchenmusik“ 14/11/8€, Kinder 
unter 14 Jahren kostenlos). Ab Anfang 
Dezember können Karten wie gewohnt 
bei Bürobedarf Renner & Rehm in der 
Georg-Hagen-Str. 23, 95326 Kulmbach 
erworben werden, Restkarten gibt es 
am 17.12. ab 16 Uhr an der Kasse. 
 

Silvestergala – Jahresausklang mit 
dem Vokalensemble TonARTen 
 

Auch in diesem Jahr findet wieder un-
sere traditionelle Silvestergala statt. 
Am 31. Dezember um 22 Uhr öffnet die 
Petrikirche ihre Pforten zu einem musi-
kalischen Jahresausklang. 
Das Vokalensemble TonARTen unter 
der Leitung von Stadt- und Dekanats-
kantor Christian Reitenspieß hat ein 
abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt. Von Anton Bruckner 
bis Billy Joel und von Kurt Weill bis 
Pharell Williams spannt sich der weite 
Bogen. An Klavier und Orgel wird der 
junge Musiker Sebastian Fraatz aus  
 

dem nordhessischen Melsungen zu 
hören sein (dem früheren Wirkungsort 
von Christian Reitenspieß). Die Besu-
cher können sich jetzt schon auf die 
eine oder andere musikalische Überra-
schung freuen. 
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spen-
den am Ausgang für die Kirchenmusik. 
 

Neues Projekt der  
Kulmbacher Kantorei ab Januar 

Die Kulmbacher Kantorei lädt alle sing-
begeisterten Menschen zu ihrem neu-
en Konzertprojekt ein. Gemeinsam mit 
der Stadtkantorei Bayreuth und beglei-
tet vom Orchester Musica Juventa Hal-
le wird am 13. und 14. Juli in der Petri-
kirche und in der Stadtkirche Bayreuth 
das Oratorium „Die Jahreszeiten“ von 
Joseph Haydn aufgeführt. Ab Januar 
beginnen dazu die Proben. Voraussicht-
lich am 4. und 5. Mai wird es ein Inten-
sivprobenwochenende im Martin-
Luther-Haus geben. Die regelmäßigen 
Chorproben finden immer donnerstags 
um 19.30 Uhr, ebenfalls im Martin-
Luther-Haus, statt. Eingeladen sind alle 
Menschen aus Kulmbach und Umge-
bung, die Freude am gemeinsamen 
Gesang haben – eine gewisse Chorer-
fahrung ist dabei hilfreich, aber nicht 
zwingend nötig. 

http://bit.ly/bob-chilcott
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Unsere Kindergärten 
Neues aus der Kita Waaggasse 
 

„Tragt in die Welt nun ein Licht – sagt allen fürchtet euch nicht!  
Gott hat euch lieb, Groß und Klein – seht auf des Lichtes Schein!“ 

Mit diesem Lied begann die Martinsandacht am Freitag, 
den 10. November für die Kinder der integrativen Mont-
essori-Kita Waaggasse. Dieses Lied stimmt Groß und 
Klein in die Lichter- und Adventszeit ein. Besonders die 
Kinder freuen sich auf diese andächtigen Tage. Zur Hin-
führung auf Weihnachten stellen wir einen Weg aus 24 
Kerzen und zünden jeden Tag eine weitere Kerze an. Die 
Kinder bringen sich mit ein, sie fragen sich: Wie viele 
Kerzen sind es schon? Wie viele Kerzen fehlen noch? Somit üben sie nicht nur das 
Zählen, sondern die Zeit wird greifbarer und verständli-
cher, da jeder Tag ein Licht symbolisiert. Sie begreifen, dass 
mit „mehr leuchtenden Kerzen“ die Zeit bis Weihnachten 
„weniger“ wird. Auch die Zeit mit unserer Leitung, Frau 
Denise Früchtel wird weniger. Ende November geht sie in 
Mutterschutz und Elternzeit. Wir wünschen ihr ein leuch-
tendes Licht. Unsere kommissarische Leitung, Frau Ina 
Scheibe, übernimmt ihre Aufgaben. Wir wünschen ihr da-
bei viel Erfolg und Gottes Segen. 
 

Ihr Team der Integrativen Montessori-Kindertagesstätte Waaggasse,  
Waaggasse 5, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 1074, http://www.die-kita.de 
 

Neues aus der Wolfskehle 
 

Radio Plassenburg hat im Zuge der Aktion 
„Mission Warnweste“ unsere Kinder mit tollen 
orangefarbenen Westen ausgestattet. So können 
unsere Kinder in Zukunft sicher und gut sichtbar 
in den Kindergarten kommen und die Gegend 
erkunden. Vielen Dank für diese Aktion. Anfang 
Oktober durften wir gemeinsam mit dem Kinder-
garten Waaggasse an einem Erntedankgottes-
dienst in der Petrikirche teilnehmen, dieser wur-
de von Herrn Pfarrer Winkler extra für uns ge-
staltet. Wir haben gemeinsam Lieder gesungen 
und gebetet. Jedes Kind hatte auch ein kleines 
Körbchen mit Gaben dabei. Ein weiteres High-
light war der Besuch einer großen Schildkröte 
zusammen mit ihrer Besitzerin Katrin. Sie hat uns  

 
 
 

 

http://http:/www.die-kita.de
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sehr viel über Schildkröten erzählt und wir durften sie streicheln, füttern und mit ihr 
spielen. Der Geschichte von der Schildkröte, die Geburtstag hatte, lauschten alle 
Kinder ebenfalls sehr gespannt. Passend hierzu gab es für unseren Besuch leckere 
Salatblätter. Am Freitag den 10.11.23 hatten wir unsere St. Martinsfeier. Bereits im 
Vorfeld wurde fleißig geplant und gebastelt. Die Kinder waren alle sehr stolz auf 
ihre fertigen Laternen und konnten es kaum erwarten, damit durch die Straßen zu 
ziehen und Lieder zu singen. Der Gottesdienst fand gemeinsam mit dem Kindergar-
ten Waaggasse statt. Anschließend sind wir mit unseren schönen Laternen zurück 
zum Kindergarten gelaufen und haben uns dort Kinderpunsch, Martinswecken und 
Wiener im Brötchen schmecken lassen.  
 

Ihr Kindergartenteam Wolfskehle 4, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 14 49, Fax: 
09221 / 6059450, E-Mail: wolfskehle@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 
 

Neues aus dem Kindergarten Kreuzkirche 
 

Am 13. November 2023 feierten wir das traditionelle Sankt-
Martinsfest. Zahlreiche Familien versammelten sich an der 
Kreuzkirche. Der Abend begann mit einem Treffen vor der Kir-
che, wo sich Jung und Alt mit ihren selbstgebastelten Laternen 
versammelten. Gemeinsam zogen wir dann in einem fröhlichen 
Umzug zum nahegelegenen Seniorenheim. Dort angekommen, 
sangen wir den Bewohnern ein Lied und erfreuten sie mit unse-
ren Laternen. Es war schön zu sehen, wie die Augen der Senioren 
vor Freude leuchteten. Anschließend begaben wir uns zurück in 
die Kirche, wo eine Andacht stattfand. Es wurde gesungen, ge-
rappt und gebetet, um die Geschichte des heiligen Sankt Martin 
zu ehren. Die Kinder führten zudem ein Martinsspiel auf, das die 
Zuschauer begeisterte und zum Nachdenken anregte. Ein beson-
derer Moment war, als das Licht in der Kirche ausgeschaltet wur-
de und man nur noch die leuchtenden Laternen sah. Es war ein 
magischer Anblick, der die Gemeinschaft und das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl stärkte. Nach der Andacht wurden alle Teilneh-
mer zu einem leckeren Buffet ins Gemeindehaus eingeladen. 
Dort konnten wir uns stärken und den Abend in gemütlicher 
Atmosphäre ausklingen lassen. Besonders beliebt waren die traditionellen Martins-
männer. Das Sankt-Martinsfest war ein voller Erfolg und hat gezeigt, wie wichtig es 
ist, gemeinsam zu feiern und füreinander da zu sein. Es war ein Abend voller Freu-
de, Gemeinschaft und Besinnung, der uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
 

Ihr Team des Kindergartens der Kreuzkirche 
Am Galgenberg 47, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 65595, Fax: 09 221 / 6909254,  
E-Mail: seifert-schneider@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 

 
 
 
 

mailto:wolfskehle@die-kita.de
http://www.die-kita.de
mailto:seifert-schneider@die-kita.de
http://www.die-kita.de
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Neues aus unserem Kindergarten Auferstehungskirche 
 

Liebe Leser, 
nachdem jetzt die Lichterzeit anfängt, haben wir kurz vor 
dem Martinsfest, als wir fleißig Laternen gebastelt haben, 
mit unseren Kindern das Thema „Brandschutz“ bearbei-
tet. Die Kinder wussten schon ganz viel, auf was man im 
Alltag achten muss.  
Und dann haben wir thematisch den Bogen zur Feuer-
wehr geschlagen: wie können wir uns am besten die Not-
rufnummer merken?  
Ganz einfach: ich habe 1 Mund, 1 Nase und 2 Augen J.  
Welche Aufgaben hat die Feuerwehr?..... Und wir haben 
uns total gefreut, dass jede Kindergartengruppe an einem 
Vormittag mit dem Stadtbus einen Ausflug zur Feuerwehr 
machen durfte. Kindgerecht und interessant gestalteten 
die Feuerwehrleute unsere Besuche. Die Kinder durften 
vieles ausprobieren und uns wurde alles gut erklärt. Wir 
haben spannende Vormittage erlebt, an denen wir viel 
gelernt haben. 
Jetzt freuen wir uns schon auf den Familiengottesdienst 
am ersten Adventssonntag und hoffen, dass uns der Ni-
kolaus bald besucht.  
Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen 
 
 

Ihr Kiga-Team der Auferstehungskirche 
Blaicher Straße 11, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 28 69, Fax: 09221 / 827297,  
E-Mail: auferstehungskirche@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 
 

Neues aus dem Johann–Eck Kindergarten 
 

Mitte November unternahmen wir mit unseren Kindergartenfamilien eine Nacht-
wächterführung durch Kulmbach. Wir 
wurden von Herrn Müller im Kindergarten 
abgeholt und liefen mit ihm über den 
Stadtpark in Richtung Innenstadt, unter-
wegs erzählte er viele Geschichten über 
Kulmbach. Oft blies er in sein Nachtwächt-
erhorn, was den Kindern sehr gut gefiel.  
Wir gehen den Weg in die Weihnacht hin-
ein, jeden Tag einen Schritt….                                
Im Dezember machen wir uns mit Maria 
und Josef auf den Weg nach Bethlehem.  

mailto:auferstehungskirche@die-kita.de
http://www.die-kita.de
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Unterwegs begegnen ihnen verschiedene Menschen und Tiere, die sie ein Stück auf 
ihren Weg begleiten. In jeder Begegnung wird die Freude auf die Geburt Jesus 
Christus deutlich und diese Freude möchten wir mit unseren Kindern spüren. Na-
türlich gehört auch der Besuch des Nikolauses im Kindergarten dazu.  
 

Ihr Team vom Johann-Eck Kindergarten 
Goethestraße 11a, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 7266,  http://www.die-kita.de 
 

Aus dem Kindergarten Friedenskirche 
 

Seit Beginn des neuen Kindergartenjahres hatten wir schon einige schöne Erlebnis-
se.  Die neuen Kinder haben sich gut eingewöhnt und erste Freundschaften ge-
schlossen. Am Erntedankfest feier-
ten wir einen besonderen Gottes-
dienst, an dem auch die Kinder am 
Abendmahl teilnehmen konnten. 
Schön, diese Gemeinschaft erleben 
zu dürfen ohne dass selbst die 
kleinsten ausgeschlossen waren.  
Unser St. Martinsfest feierten wir 
wie immer mit einer kleinen Andacht 
in der Kirche, mit Martinsspiel und 
vielen Liedern. Stolz präsentierten die Kinder ihre selbst 
gebastelten, leuchtenden Laternen und freuten sich über 
die vom Elternbeirat spendierten Martinsmänner.  
Ein besonderes Highlight in dieser dunklen Jahreszeit ist 
unsere „Lesenacht“. Am Abend noch einmal in den Kinder-
garten kommen, mit Kuscheltier und Decke, das ist aufre-
gend. Verschiedene spannende Leseangebote von Ge-
schichten der „drei ???“ über Märchen oder Bilder aus dem 
„Kamishibaitheater“ aus denen man wählen und die dann 
in liebevoll gestalteter Atmosphäre mit Lichterketten, Kis-
sen und stimmungsvoller Dekoration erzählt werden, las-
sen die Zeit wie im Flug vergehen. Ein besonderes Essen (Pommes mit Chicken  ) 
runden diesen tollen Abend ab und sind für die Kinder ein unvergessliches Erlebnis. 
Und schon sind wir in der Adventszeit. Hier freuen wir uns auf den Adventsbasar, 
warten auf den Nikolaus und das Christkind und gestalten den Familiengottesdienst 
am 2. Advent mit aus.  
Eine schöne und vor allem besinnliche Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen  
 

Ihr Team vom Kindergarten Friedenskirche 
Kemmetweg 19, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 43 30, Fax: 09 221 / 80 41 76 8,  
E-Mail: friedenskirche@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 
 
 

Unsere Kindergärten 

mailto:friedenskirche@die-kita.de
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.die-kita.de%2F&data=05%7C01%7CUlrich.Winkler%40elkb.de%7Cd1b6d9a9e6644781b9d508da60b7373d%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C637928637664760823%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4w
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Erwachsenenbildung / Diakonie 
Das Evangelische Bildungswerk Oberfranken-Mitte e.V. 
lädt herzlich zu folgender Veranstaltung ein 
 

KI – Künstliche Intelligenz 
Fluch oder Segen? 
 

Seit einigen Monaten bestimmt das Thema 
Künstliche Intelligenz (KI) die Schlagzeilen. Was 
bedeuten die neuen Möglichkeiten für unseren 
Alltag, für Schule und unsere Gesellschaft im All-
gemeinen? Ist sie Fluch oder Segen? Wo wird sie 
schon heute eingesetzt und wo gibt es große Ein-
satzfelder in der Zukunft? Wird sie eines Tages 
uns Menschen kontrollieren? Was bedeutet das 
auch für die Gesetzgebung? 
Manfred Hachen, anerkannter Trainer für Verbraucherbildung, wird diese und an-
dere Fragen in seinem Vortrag behandeln und dabei einen Blick hinter die Kulissen 
werfen. Sie sind eingeladen, sich von einem neutralen Beobachter informieren zu 
lassen und eine Reihe an Denkanstößen mit nach Hause zu nehmen. Sie dürfen fra-
gen, was Sie über KI wissen wollen – wer weiß, vielleicht kann die KI selbst Ihre Fra-
ge beantworten… 

Montag, 4. Dezember 2023, 19 Uhr 
Martin-Luther-Saal, Waaggasse 4, 95326 Kulmbach 
Eintritt frei – Spenden erbeten 
Koop.: Dekanatsbezirk Kulmbach, Freundeskreis Kulmbach der Evang. Akademie 
Tutzing e.V. 
 

 

Wir suchen: 
 

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 
im Evangelischen Wohnstift 
 

20 Stunden / Woche 
Keine Fachausbildung erforderlich 
Tolle Benefits wie zum Beispiel Firmenfahrrad-Leasing 
 
 

Weitere Infos unter diakonie-kulmbach.de/karriere 
 
Bewerbung bitte an Diakonie Kulmbach, Personalabteilung, Klostergasse 8, 
95326 Kulmbach oder: personal@diakonie-kulmbach.de 

mailto:personal@diakonie-kulmbach.de
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Auferstehungskirche Diakonie 
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Diakonie Kulmbach / Geschw.-Gummi-Stiftung 
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Diakonie Kulmbach / KASA 
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 AK Schöpfung / Landeskirchliche Gemeinschaft 

Foto: Eva-Ivana Gottwald 

Am 5.10. ließ sich der ökumenische Arbeitskreis Schöpfung durch die Kulmba-
cher Kläranlage führen, organisiert von dder Klimaschutzmanagerin Ingrid Flie-
ger vom Landratsamt. 

„Herzlich Willkommen in der Landeskirchlichen Gemeinschaft am Schwedensteg. 
 

Für Kinder Immer freitags    
  In den Weihnachtsferien kein Offener Kindertreff  
  In der Schuldzeit: Ab 13.00 Uhr geöffnet, mit Mittagessen 
  Infos bei Doris Täuber 0163/1620063 oder doris.taeuber@lkg.de 
  Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr KidsTreff Club 
 

Für Erwachsene 
Jeden Sonntag Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst um 10.00 Uhr 
Jeden Donnerstag Café Zeit, 14.00 – 17.00 Uhr (nicht am 28.12. und nicht am 4.1.!) 
 

5.12.  9.00 Frauenfrühstück 
16.12.,  17.00 Open Air-Weihnachtsgottesdienst in See bei Familie Küfner 
24.12.  15.00 Weihnachtsgottesdienst für Groß und Klein 
  17.00 Christvesper 
26.12.  10.00 Weihnachtsgottesdienst 
31.12.  10.00 Silvestergottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
23.1.  9.00 Frauenfrühstück 
25.-27.1.2024  jeweils 19.30 Weitersagen-Abende mit Martin Schrott 
 

Nähere Informationen bei Thomas Pichel, LKG Kulmbach, Schwedensteg 2a, 09221 – 
40 780 12 oder auf www.lkg-kulmbach.de“ 

http://www.lkg-kulmbach.de
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Gemeinschaft in der Kirche  

Regelmäßige Veranstaltungen  
 

 Online-Gebetskreis:  
Jeden Di. und Fr. um 9.00 Uhr 

 Gebet für Kulmbach: 7. des Monats, 
20.00 Uhr, Ort auf Anfrage 

 Chor: Jeden Di., 19.45 Uhr 

 Bibel-Gesprächskreis:  
Jeden zweiten Mi., 15.00 Uhr 

 Seniorennachmittag: Monatlich  
am ersten Mittwoch, 15.00 Uhr 

 Teenkreis: Freitag, 17.00 Uhr 

 Frauenhauskreis, Do., 14tg., 14.00 

 Hauskreis Krögelstein, mtl., 20.00 Uhr 

 Junge Erwachsene: Fr., 19.30 Uhr 

 Hauskreis 2, Fr., 14tg., 20.00 Uhr 

 Jesus Kids Club: Sa., mtl., 9.30 Uhr 

 

 

Frauenfrühstück 

Allianz-Gebetswoche (s. S. 8) 

Gottesdienste (i.d.R. um 17.00 Uhr) 
 

 3. Dez. 14.30 Uhr: Gottesdienst mit Kaffeetrinken: „ALLES GUT, KNUT!?“ –  
 Vom Ausmisten und neu Anfangen (Joh. 3,1-13)  Jan Werth  
10. Dez.  Gottesdienst: „SCHATTEN IM BLICK!“ – 
 Von der Sehnsucht nach mehr Licht (Joh. 4,5-30)  Jan Werth  
17. Dez.  Gottesdienst mit Abendmahl: „KOMM MAL RUNTER!“ – 
 Von kleinen und großen Erwartungen (Lk. 19,1-10)  Jan Werth  
24. Dez. 15.00 Uhr: Heiliger-Abend mit Theater: „SEHR ENTGEGENKOMMEND!“ 
 Von der wahren Weihnachtsfreude (Lk. 15,11-32)  Jan Werth  
31. Dez.  Silvester-Gottesdienst: „Du bist ein Gott, der mich sieht!“ (1.Mose 16,13) 
          Jan Werth  
  7. Jan. Gottesdienst mit Abendmahl: 
 „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Kor. 16,14) Jan Werth 
14. Jan.  Gottesdienst angefragt 
21. Jan. 10.00 Uhr in der Kreuzkirche: Abschlussgottesdienst der  
 Allianz-Gebetswoche: „Gott lädt ein – Vision für Mission“ Jan Werth 
28. Jan.  Gottesdienst      Katharina Winkler  

Gemeinschaft i.d. Kirche 
Weltrichstr. 1, 95326 Kulmbach 

www.weltrichstrasse.de 
Gemeindepastor Jan Werth 
werth@weltrichstrasse.de  

09221-74162  

http://www.weltrichstrasse.de
mailto:werth@weltrichstrasse.de
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Hilfreiche Gruppen und Hinweise 

Auch für die Weihnachtszeit hält der Weltladen in Kulmbach ein 
reichhaltiges, fair gehandeltes Angebot für Sie bereit. Ein Weih-
nachtskaffee, der die verschiedenen Länder-Kaffeesorten ergänzt, 
sowie Trinkschokolade mit weihnachtlichen Gewürzen verfeinert, 
Kakao und Schokolade in Tafeln, Figuren, Pralinen und vieles mehr, 
erwartet sie. Die Rohware, wie die Kaffee- und Kakaobohnen, wer-
den aus Kooperativen in Kolumbien bezogen, der Rohrzucker wird 
von Zuckerbauern in Paraquay produziert. Ein „Fairtrade“ Schoko-
laden- und Pralinen-Hersteller, wie z.B. die Firma Dengel, in Deutschland, hat eine 30-
jährige Familientradition. Den Kakao-Bauern wird ein Festpreis bezahlt, unabhängig vom 
Weltmarktpreis. Die Milch erhält der Familienbetrieb von oberbayerischen Landwirten 
des Vermarktungsverbundes „Sternenfair“, bei denen ein überdurchschnittlicher fester 
Mindestpreis garantiert ist. Faire Handelsbeziehungen auf „Augenhöhe“ sind durch  Fa i 
r t r a d e  möglich. Fairtrade hat es sich zum Ziel gesetzt, einen bedeutenden Entwick-
lungsbeitrag zu leisten. Mit jedem Einkauf im Weltladen können wir alle mithelfen, die 
Lebensbedingungen der Menschen und Familien in den Anbauländern zu verbessern 
und uns für eine gerechtere Welt einzusetzen. Der Weltladen dankt ihnen Allen für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr. Das Team des Weltladens wünscht eine gesegnete 
Weihnacht und Frieden auf Erden.   

„fair-ein“, Verein für eine gerechte Welt e.V., Weltladen Langgasse 17, 95326 Kulm-
bach, Tel. 09221 839 73   weltladen-kulmbach@fairbayern.de 

Teilnahme am Friedensgebet an den 
Montagen, 11. Dez. 2023 und 08. Jan. 
2024 jeweils um 19:00 Uhr  
Gemeindezentrum der Friedenskirche 
Ziegelhütten  
Gruppentreffen der amnesty Kulmbach 
an den Dienstagen, 05. Dez. 2023 und 
09. Jan. 2024 jeweils um 18.30 Uhr und 
am Sonntag, 17.12. Sammeln von  
Unterschriften auf dem Blaicher  
Weihnachtsmarkt Unterschriften für  
"Briefe des Vergessens" 
nähere Infos unter https://amnesty-
kulmbach.de/termin/gruppentreffen  

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Famnesty-kulmbach.de%2Ftermin%2Fgruppentreffen&data=05%7C01%7Culrich.winkler%40elkb.de%7C9a6c736132ad4099f31408dbe0440392%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638350354946738243%7CUnknow
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Famnesty-kulmbach.de%2Ftermin%2Fgruppentreffen&data=05%7C01%7Culrich.winkler%40elkb.de%7C9a6c736132ad4099f31408dbe0440392%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638350354946738243%7CUnknow
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Hilfreiche Gruppen und Hinweise 

Impressum 
„Evangelisch in Kulmbach“ ist die Kirchenzeitung der vier Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Auferstehungskirche, Friedenskirche, Kreuzkirche und Petrikirche. Sie wird im Auftrag der 
Kirchenvorstände dieser Kirchengemeinden herausgegeben. 
Redaktionsteam: Karin Scheler, Jürgen Singer, Heidi Krauß, Ulrich Winkler. Layout: Ulrich 
Winkler (verantwortlich), Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach, Tel. 09221 4825. E-Mail: ul-
rich.winkler@elkb.de.  
In den beteiligten Gemeinden erhalten alle evangelischen Haushalte sechsmal im Jahr 
kostenlos die neue Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach. Sollten Sie einmal nicht be-
rücksichtigt worden sein, wenden Sie sich bitte an das zuständige Pfarramt. Gedruckt bei 
Offsetdruck Täuber, Kasendorf.  
Fotos ohne Quellenangabe sind von privat, „Gemeindebrief.evangelisch.de“ oder 
„Pixabay.de“. Namentlich gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Alle persönlichen Daten sind nur für die Verwendung innerhalb 
der Kirchengemeinden bestimmt. Wir danken für Ihre Beiträge, Fotos, aber auch für alle 
Anregungen, Briefe und Ihre Kritik.  
Die nächste Ausgabe für die Monate Februar - März erscheint am 30.01.24.  
Redaktionsschluss: 16.01.24. Derzeitige Auflagenhöhe: 5.950. 
Spenden für „Evangelisch in Kulmbach“ erbitten wir auf die jeweiligen Spendenkonten 
der Kirchengemeinden. Diese finden Sie auf deren jeweiligen Seiten 10, 15, 20 und 26. 
Wir bedanken uns herzlich für jegliche Unterstützung. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Dezember: 
Samstag, 2./9./16.12.:  9.00 - 14.00 Uhr 
Dienstag:          9.00 -14.00 Uhr 
Donnerstag:    12.00-18.00 Uhr 
 

Di. 12.12 , Mi. 20.12. und Do. 21.12.:  
   9.00 - 18-00 Uhr 
 

Urlaub vom 22.12. bis 08.01 
 

Öffnungszeiten Januar: 
nur Donnerstag  11.1. /18.1. und 25.1. 
 

Wir wünschen unseren Kunden ein fröhli-
ches Weihnachtsfest und ein gesegnetes 
neues Jahr. 
 

Wichtig:  Wir brauchen dringend Mitarbei-
ter für Verkauf und Buchhaltung! 
 

Ihr Team der CBK, Silchmüller-Haus 
Grabenstraße 3, 95326 Kulmbach 
09221/86401 oder 0171/6556352 oder  
info@christlichebuecherkiste.de 

mailto:ulrich.winkler@elkb.de
mailto:ulrich.winkler@elkb.de
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Andacht zur Jahreslosung 2024 
 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“  
(1.Korinther 16, 14) 

„Na klar!“, dachte ich spontan, „Wenn alle das machen, ist Friede auf Erden!“ 
Ich muss gestehen, oft nehme ich für mich bewusst oder unbewusst in Anspruch, 
dass Liebe die Motivation meines Handelns ist!  
Bei genauerer Überlegung merke ich dann doch wie hauchdünn der Grat zwischen 
Liebe und Machtausübung ist. Wir erleben das alle passiv und sind zuweilen aktiv 
beteiligt. Auch in Gemeinden, wenn ein Amt, ein Ehrenamt so zur persönlichen 
Herzenssache wird, dass kein Raum bleibt für andere Sichtweisen. Wie schnell ver-
schwimmen dann die Grenzen zwischen leidenschaftlichem Engagement für die 
Gemeinde und Durchsetzung von Eigeninteressen, oft als selbstloser Dienst getarnt. 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“  
„Na klar!“ heißt noch lange nicht: „Geht klar!“ Gibt es nicht auch viele Dinge die wir 
nur halbherzig, mit zusammengebissenen Zähnen oder aus Gewohnheit machen? 
Sollten wir die nicht besser lassen? Sollen wir also nur das tun, wofür wir uns be-
geistern können, was uns Freude macht und was wir in Liebe tun können? Den lei-
digen Rest überlassen wir den anderen.  Ist das nicht genau die Herausforderung?  
Handeln wir nicht lieblos anderen gegenüber, wenn wir nur noch das tun, wofür 
unser Herz schlägt? Wie wir etwas tun, kann entscheidender sein, als was wir tun.  
Paulus drückt das in seinem Hohelied der Liebe radikal aus: (frei aus 1.Korinther 13) 
„Wenn ich alle Geheimnisse wüsste und alle Erkenntnis hätte und hätte allen Glau-
ben, sodass ich Berge versetzen könnte, und hätte die Liebe nicht, so wäre ich 
nichts“.  Tiefe Erkenntnisse biblischer Wahrheit können leicht fanatisch werden, 
wenn sie nicht in der Liebe ihren Ausdruck finden. Ohne Liebe erstickt der Glaube – 
die Liebe ist die Atemluft des Glaubens. 

Deshalb ist nicht nur für 2024 richtig und wichtig: 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“  
„Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf 
dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben ha-
ben.“ (Johannes 3, 16) 

Werner Wagner, Lektor Petrigemeinde 


